
1603

murern ,
leeignet ,

czellan -
in dem

April
13 im

895

stpril

. 935
nmetti ,

1455
r ohne

1630

1827
it Pen -

1818
»ranien -

1735

ist die

zu der -

17260
betriebe

57
17318

. April
17311

miethrn
17212

ierhaus
17511

Dctober
18227
an ein

verden .
17843
17726

nethen .
1676

rräume

zU i) tt -

17725

bschluß ,
t sofort

900
17975

550

Futter -

58
!. 458

ft . 933

Schüler ,
n , zum
an den

gesund ,
ufgaben
Zchwal -

1288

Wiesbadener Sagblatt
Gegründet 1852 .

Mittwoch de « 2O . Februar 1878 .

431

902

EZ ist eine große Parthie 413

425

1644Vorzügliches

1998

Der MuetisMator :

Ferd . Müller »

Die Auetionatoreur

Marrn jbeinerner ,

Expedition : Langgasse No . 27

Jacob *8 » Speyer -

Buchhalter und Lehrer der Handelswissenschasten ,
Grabenstrasse S

Frankfurter Plerdemarkt
Loose ä 3 Hk .

Mu haben bei ” r " — -L' - " ..... }

Flaschsrr - Bier
a .'.S der Gratwetl scheu Brauerei (vorm . Bierbrauerei & EiSwery
empfiehlt F . Hoffmann , 6 Friedrickckroke 6 .

Bekanntmachung .

MT Wegen Abreise werden morgen
f Donnerstag - en 21 . Februar , Vor¬

mittags 9Va Uhr anfaAgSK - , solgen - e

Gegenstände , als :

1 braunes Schlafsopha , 1 Kommode , 1 Wasch¬
kommode , 1 Waschtisch , l tanusue Bettstelle
mit Spruugrahme , 1 siser « s Bettstelle , Ma -
trotzen und Keile , Bettwrrk , 2 Tische , Stühle ,
1 Klappstuhl , 1 Katzsvofe « , 1 transportabler
Kochherd ( Kalkbrenner ) , ! Sitzbadewanne von
Zink , Bilder , Spiegel , Vorlagen , 1 vollstün¬
dige Etzserviee , 1 Kaffeeservice , Porzellan und
Glas - Gegenstüude , Küchengeschirrs , Eimer ,
Kannen , Zinkwannen , Körbe , 1 Petroleum¬
herd « . s . w . ,

im Muetionslokale Friedrichstraße 6

gegen gleich baare Zahlung Sffentlich
versteigert . GäMMtliche Wegenstande
find erst 3 Monate im Gebrauch und

deßhaib sehr gut erh ^ ßtsR .

Grosses Lager

X*
- dassificlrter Bordeaux - Weine «

vom Hause

Einfache Rnchsührung
in SO Stunden ,

einfache und doppelte Buchführung
in 30 Stunden

kann Jedermann ohne Vorkenntnisse bei An¬

wendung des erforderlichen Fleisses in meinen Lehrkursen
erlernen .

Anmeldungen zu diesen , sowie zu Unterrichtsstunden in
kaufmännischem Rechnen , Wechselkunde ,
Handelsrecht , französischer , englischer und
italienischer Sprache , Korrespondenz u . s . w .
werden jederzeit entgegengenommen .

der morgen Donnerstag statt -

W8W VVET findenden Möbel - Versteige¬
rung im „ Pariser kommsK « och ein nutz -

baumeuer Ausziehtisch mit 4 Einlagen , 2 Tafel¬
tücher und 5 Dutzend Serviette « mit zum Ausgebot .

Neiße Gardinen
in Resten von 2 — 4 Fenster

iu Mustern der letzten Saison und gut wasch¬
barer Qualität

zu sehe billigen Preisen
zum Verkauf gestellt .

M . Wolf
„

Zur Krone “
.

Nicht zu übersehen !
Eütz - und Mineralwaffer - Büder liesert so billig als

__ Peter Kunz , Neugaffe 2 a . 1534

3 Michelsberg 3 860

j SÄ ' » ;
I - ^ ben auf V - lanaen im tza ^ se abgeholt . L . Ackermann .

Nathl . Johnston & fils in Bordeaux

bei Frans Schäfer9 Weinhandlung ,
325 Friedrichstrasse 5b ( de Laspee ’sche Häuser ) .

w . s

^ e

|
» * h » eto,6 ™

gzaewle (HeuputzerKläruer ® ‘*



Schmidt ., M - tzq - rroff - 25 .
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Kirust unS Arbeit .

bed WkllntzNr 40 z ( K >8
E, „ » « . druckte Drehbank r>iüi « z

und RlnDbbfld ^ i

in größter Auswahl empfiehlt billigst
jj , Plagge , SotfetoWWllfobtit ;

sOSfaergoff - 13 .

per Pfund
60 Pfg .

treffen heute ein bei

— ? Grb ' 0 Geschäft
15 . « . 1994

Zu verkaufen
q 4 » « a » Dachshu » Ve , reinste Race , normal schön , sowie ein

ÄÄ Papageie « rar ) ,

Sckönhe t . Md . im „ Badh m « » am « narl «
, Z wm - r Nr . 43 . 1546

Perssnm , dir M anbieten :

Ein Müdchen , im Rühen und Bügeln gewandt , wun,q

einige Pivatkunden . Nüh . W ° ü ^ tzstr^ e 3 .
^ ghereS

Ei « Bügelmäbche « sucht Beschäftigung £012

Wellritzstrotze 19 , 2 T « ppm hoch .
Stellen -

« eal ^ 6414 * « * XrtÄ A
r sfey

Mnd «rmL »' chm obtrfftt cflM Räh . Schwülbachiiftr . ® “ 4 •

®

” uiLtwimi B ® * X
ol « o6 « in - w - m “

« «^ 3

*
W

. _____ ___________

• ' SfU ^
’ SSSÄSa ^ Jj

’ ffl

, * < » 0 - . ° . ■ r ^ .
-
. : .

— n I

• “ ÖtoSfm aä ’
SS? 8omHte , y » « ßhe« u ^ bügel « kann ,

sucht Stelle . Näheres Marktplatz 9 im Blumenladen .

Immodüien ^
Kapitalien & t .

Gesucht ein mittekgrotzes Haus mit Garteo

M in de « Nähe der « chwatdacherftr « ^ mea

Baarzahlung durch den Agenten Stern , Mauer

Solide

'

Nachhypotheken und Kaufpreis !

werden zu übernehmen gesucht . Näheres Expedition . 19Sfg
e^ ortietung in der

‘
44a ouloutm ein aroher

'
gebrauchter , in fehr st ^ - m Züftund be -

findl ' cher Schrank , gleichzeitig für Garderobe und Weißzeug ge -

eiyrie ». Rüb - res Zwbnstrqpe 3 . _________ _____ _____________ __ - -

tzerrnhcmde « ( per Lück rO Pfennig ) werden schön geoUaM

BI - ch iraß 9 im tz ' Nt - rbans . __ _____ _—

. Wiesvaveuer Tagvia « . ----- — — ---- - |
~

Prlma « . « . Ini - CKronen MO « . Ä I Kleine Mmeraiwaffer - Kruge
„ Valenzla - Orangen „ 100 „ I

Fore » . TavnuSstraße 7 . 2010
”

" Ä1
" 8 *

,

-
• » ' * “ * - - * * " * * " ■" »

angekommm bei <* • W .
"Ä » Riegler I « xvedit ' on .

,                , „ t Bevern rubenv .

16 (D . F . 7781 ) m Mainz .

P " dfund galm
vorzügliche Qualität , im Ausschnitt ,

2087

8 u - -
per Pfund

60 Pfg .

'
Zwe , leichte RoUWag - » " M Aeoern , em - und Mfip ^ nig

eingerichtet , s wie em « euer Weudepflug find zu verkauf n

Metzaerooffe 36 . . . . . ■■- —

Em gebmuchler « taderwage « wild zu kamen gesucht . Md .

kka - ist ' nste 6 8 . S ' ock -

1 Maria a .

* * *

__________ _

1 xtä Ä .

'

- X -
'

a

__ .

Kinderseife .
ilnt g,l6e B „ ne

® ÄÄe . . . * J
( Gesetzlich geschützt . ) I

y ° g,n Blobnung " n « ehr . L « eh , Wolkmübl .

Diese eigens sür die zarteste und empfindlichste Haut I
sm Momug .

Mchmm « « - me goldene J
prLarirte Seife garantiren wir für gänzlich rei « und frei von | @ tanüt £$1 ( vielleicht auch in der Pferdebahr ) . Dem Wiederbringer

Schärfe . Kürzester Gebrauch zeigt ihre wohlthötige Wirkung j ein , Belohnung Bahnhofstraße 10 , 2 St . hoch -
Larggasse

™ AmsP ' Mgen und Sprödigkeit der Haut . I Verloren ein grauwollener Kopf - Shawldurch de ^ « .

98

Immanuel & Du » wald , w - g
-

j
« St ’JSSS1ÄUSMI

Varfüm - ri - f - brik , Nra « kfu,t a . M .
» LUM '

g « iqM hU .
« »

Ganzes Paquet s 8 Stück Mk . 1,50 . ,
1 Ä D -- - -- = = = = =

halbes „ ä 4 „ » — ,80 .

4; » haben bei Carl Heiser , Hof - Seife « - « nd Lichter -

Mabrik , M - tzgergaffe 17 « nr > 8roße Burgstraße 6 in

Wiesbaden . (143II . ) --------- —

zu j,d,r Tag - zeit zu haben Sebwalbacherstratze 7 . 2022

'
Anezüg - , B >Packung von Mosei , Spiegln , GWL und Por -

zallan , feiner alle vorkommrnsen R p rraturen , iowi - dar Aufpolir . n

von neuen Möbel werden unter Garantie dillich besorgt von

Len - , Schreiner , .
KarMroste ‘/8 Ado ?pbstrabe 12 . 2027

I ‘
« tn wen « gebrauster « inderwage « , auf s - vern ruhens

. . . ^ . . Vhei HV . Htlieshei « . . Marktstraste 24
----

2050

I « im schon - , eiserne B - g - lh - cke ' st preiswürdig zu der .

I kaufen Rbeinstraße 17 , Sei ' enbau , 1 Treppe .
--- ---- — — 2

I wm 6 - 04 « Eisschrank und " " Gas ° « ochmaschiue
I find billi '7 » ftwoeben Ma - " stesste 8 im 9a " n . 2019

| Wine geübte « leid - rmam - rin empfteyli sich m m .d nutzer

I bem faule . Mb . Oxped üon .

~
Lab « « « a 8 v - k. za oerk . Schwal " ocherst ^ tz- ^ 4 ^ 41

^
Zwei « tutstakcn sind mit oder ohne Orgel zu vrUauwn

La , « off - 80 .
______________

20l
-g

Harzer Hahne « & 4 Ml . , Weibchen 50 Ps . abzug . „ Neroberg .



GxpedM » « r Langgafie Ko . M .

2008 Die trauernden Geschwister Ohlgardt .

2023Wiesbaden , den 18 . Februar 1878 .

Zwei Schüler einer hiesigen Höheren Lehranstalt finden in einer an¬

ständigen Familie vom 1 . Januar an gute Penfion . Näheres
in der Expedition d . Bl . 15833

derbringer
1992

LarggG
k. 2031

Näheres
2017

Angebote :

Bahnhofstraße 8 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 2015

Moritzstraße 44 ist eine Fronisprr - • Wohnung auf 1 . April
zu vermiethen . 2028

Schulz affe 5 ist ein Dachlogis zu vermiethen . 1987

Wellritzstraße 31 , Parterre , find zwei gut möblirte Zimmer
zusammen oder auch einzeln zu vermiethen . 2044

Zwei Arbeiter finden Kost und Logis Faulbrunnenstraße 9 , Htrh . 2030

( Fortketrmr in der SetlaaU

klbzugeben
2021

Gesuche :

! • April Kost und

- er « ro - dttio « d » s
unter Chiffre F . G . ss

| vxpeouro » v . Bl . abzugeben . 1988

st . I
Garte «

rtze gegen
Mauer -

1999

sprech
1997

ixped . 2032

lünscht r ° ch
2045

>. Näheres
1

2012

n . Stellen -

E ig
1 . 2005

>t Stelle sli

Dachl . 2009

: sucht Stellt

er ’ s

Todes Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten diene zur Nachricht ,
daß unser innigstgeliebter Vater , Großvater und Schwiegervater ,

Herr Job . Philipp Nkderliteer
,

heute Nachmittag 2 Uhr nach kurzem Leiden sanft dem Herrn
entschlafen ist .

Statt jeder besonderen Anzeige diene zur Nachricht , daß
die Beerdigung Donnerstag den 21 . Februar Nachmittags
3 Uhr vom Sterbehause , v . Malapert

'
fcheS Haus , Platter -

straße , aus stat findet .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Emilie IViederhäuser .

Danksagung .

Herzlichen und innigen Dank für die uns von allen Seiten

gewordenen vielen Beweise liebevoller Theilnahme bei dem

uns betroffenen schmerzlichen Verluste unserer theuren Gattin ,

Tochter , Schwester , Schwiegertochter , Schwägerin und Tante ,

Fra « Emma Brilmayer ,
geb . Dochvahl ,

wie auch allen Denen , die ihr die letzte Ehre erwiesen .

2029 Die trauernde « Hinterbliebene « .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem Hin -

scheiden unserer lieben , guten , unvergeßlichen Mutter , Groß¬
mutter und Schwiegermutter , Frau Sophie Pagen¬
stecher Wwe . , sowie für das ehrenvolle Geleite zu ihrer
letzten Ruhestätte unseren tiefgefühlten Dank .

Die trauernde « Hinterbliebene « .

Wiesbaden und St . Goar , den 18 . Februar 1878 . 2000

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die Nachlickt , daß unsere liebe

Schwester,Therese Ohlgardt , nach lltägigem
Leiden am Montag Morgen verschieden ist .

Die Beerdigung findet Donnerstag Nachmittags 2 Uhr
vrm Leichenhause aus auf dem neuen Friedhof « statt .

Stelle « i « chr « r 1 Köchin mit 2 - , 3 - und 4jährigen Zeug ,

niffen , eine stille Person , auf '
S Beste zu empfehlen , mehrere tüchtige

Haus - und Zimmermädchen ; auch suchen 2 Mädchen auf einige

Tage Aushülfestelle d . Dörner ’ s Plactrungsbureau , Ma kiplatz 3 .

Zur Führung eines HausholteS sucht eine gesetzte Person , weiche
7 Jahre bei einer Familie ist , Stelle durch Ritter , untere

Webergasse 13 . 2043

Ein anständiges Mädchen
aus guter Familie , in allen Hausarbeiten gründlich bewandert , sucht
gegen bescheidene Ansprüche bei einer Herrschaft zur Stütze der

Hausfrau baldigst Stelle . Offerten besorgt die Annoneen -

Expedilio « von D . Frenz ( Wm . Mäßigmann ) in

Worms . ( D . F . 7782 . ) 16

Ein anständiges , zuverlässiges Mädchen , in Küche und allen häus¬
lichen Arbeiten gründlich erfahren , welches auch Liebe zu Kindern
hat , sucht Stelle als Köchin oder Mädchen allein . Näh . Exp . 2018

Ein 8 - wandter Diener wünscht für die Nach -

Mittagsstunden Beschäftigung . Gefl . Offerten unter
N . N . 9ü0 in der Expedition niedrrzulegen . 1990

Ein junger Mann mit Sprachkenntntffen sucht eine Stelle als

Portier auf gleich oder später . Näh . Exped . 1986

Personen , die gesucht Wersten :
Eine tüchtige Kellnerin von angenehmem Aeußeren wird

gesucht . Aäh . Expedition . 2025

*§ « e gute Köchin , die gute Zeug .

_
WS ' f MKf 1 - nisse vorzeigen kann . Näheres Wilhelm »"

straße 38 , zweite Etage . 1991
Ein williges , unerdrossenes , Reinlichkeit liebendes Mädchen , welches

kochen kann oder lernen will und Hausarbeit zu verrichten versteht ,
findet in einer hiesigen Familie angenehme Stelle . Näh . Exp . 1977

® in tüchtiges Mädchen , das einfach kochen kann und alle häus¬
lichen Arbeiten verrichten muß , wird ges . Keroflraße 5 , 1 St . h . 1982

Ein Mädchen , das selbstständig kochen kann , wird für einen HauS -
halt von zwei Personen gesucht . Näh . Exped . 1981

„
w

*
Ein braves , reinliches Mädchen wird gesucht Geisberg ,

straße 18 , eine Stiege hoch . 212
Une jeune Frangaiae capable d ’

enseigner sa langue cherche
une place dans une famille . S ’adresser ä l

’
expedition de

cette feuille . 1989

_ Gesucht 1 feines Zimmermädchen ( 15 fl . per Monat ) , 4 feinere
Stubeumädchen , 2 tüchtige Restaurationsköchinnen gegen hohen Lohn ,
1 feine Kellnerin , Mädchen für allein , welche kochen können , 1 feines ,
geletztes Kindermädchen zu einem Kind «, einfache Hausmädchen und
Epülmädchen durch Frau Birch , kleine Webergofse 5 . 2048

Eine tüchtige RetzaurationskSchin , eine Beiköchin ,
sowie Hons - nnd Küchenmädche « gesucht durch Ritter ,
untere Webergasse 13 . 2043

Ein braves Dienstmädchen wird gesuckt Steingasse 35 . 2089
Ein braves Dienstmädchen wird gesucht . Näh . Grabenftraße 30 . 2034
Ern braves Mädchen , welcher kochen kann und Hausarbeit über¬

nimmt , wird zum 1 . April gesucht . Näheres Elifab - rhenstraße 27 ,2 kreppen hoch . 2035

ÄffÄÄta,w ' ’ 9W L
Mr Schneider .

guter Wochenarbeiter , welcher auch Ausgänge mit
bejorgt , auf dauernde Beschäftigung gesucht . Näh . Exped . 2033

■
____ ____________

fSortietuna tR bet Set -eaeJ

elches nüh «j'

en Herrlcha ?

ch 3 . 2046
werden einW

ind im Besitzt
» ergaffe 7 .

ügel « kann ,0
2049
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1

L 1994

it herzlich
nit einem
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Eine Parthie

Weissen Mabapolam

1607

Ferd . Müller

gute Qualität ,
it 45 Pfennig per Meter , empfiehlt

Dl « JLwgewbÄhl QG . W . Winter ) ,

SS Marktstrasse SS .

Wrbergaste 1 , , ,I « m Ritter "

Gänzlicher Ansverkanf .

„ , bis Nnisnas März vollständig räUMSU zu kSuKS « , habe ich die Preist

. . . M
” * “ * T “ “ he ’

ttteher und Sommerstoffen , nochmals sehe erheblich herabgesetzt .

Salomon Hers , Hoflieferant ,

ML . , . . . . . . . . ... . , - n -

Ein Fe « e « wetzr - Beil , flut erhalten , billig zu verkaufen

Helenenstraße 14 im Hinterhaus , 2 . Stock . 2020

Bekanntmachung
Nächste » Ureitag de « » ebenee

Bormittsgs OV « » nd Nachmittags
K Uhr werben fslgeUöe Wsnren , als :

Circa 500 Stück eleganter , h - » fei « - r « opf - ,

Mr omenaden - und Coneert - Tücher i « aste «

Grötzen and neue « moderne « Farbe « , sowie

weitze Ball - und Theater - Mä « tel , alles i «

echjer Terueaux - , Mohair - und Eiswolle , 3

Lis 400 Dutzend moderne W - itzwaare « für

Dame « , als : ei « e grotze Parthie der « e « e -

Ae « en eeur * Krage « , schwarzer tt « d we ^ er

hochsei « e « Dameu - Schwälche « i « Tüll , Mull

und
'

Spitze , Krage « , Manschette « , elegante

Garnituren i « de « neueste « Fa ? o « s , sowie

eine Parthie Brieftasche « re . ,

gegr » gleich baar « Zahl « » « im A » r -

tionslokale Ariedrtchstraße « bffent -

lich versteigert .

Für das nächsten Monat im Bict ° rm ° Saal Itchndend - groy

Künstle « - Coneert zu einem Zwecke der WohltWiMt b °

die Nachfolgend verzeichneten Persönl chkerien freundttchst die MH

waltm -a zur diesseitigen Entnahme von Kart - n (I . a 5 Mk , 11 .

8 Mk beides numerirte Plätze ) übernommen : ® söfinBogajeftBJ
Baronin v . Basslot , Frl . v . Cohausen , Sri v - pustef
lohe , Gräfin F ürstenberg , Sri . Flach , Frl . v . Houlto »

Sri . v . Koppen , Frl . v . Ungen , Frau y . rehenn « -

Sri . Itossen , Frau Major v . Saullnyl , Frl . Schmidt

Retr j . Schuhmacher (Pariser Hos >
,

und Herr M

Walter . Außerdem find Karten im „ Victorio - Hoiel "
zu hab!»

2047 __________
Jßas Comitetj

Beiträae zur Betreuung rotholtscher CultuskoM

pro 1 . Aprtt 18 ”
/78 nimmt fortwährend in Empfang

2601 __

'

_________
J . B . Willms . Mark -Platz 7 ^

NB . DaS Rauche « ist bei dieser Auctio « gä « z -

lich Untersaat . ________ _________ _ — 2x2

Junge ital . Hühner ,

welche jetzt schon Eier legen , empfiehlt
C . Schneider , Geflügelhandlung ,

Louisenstraße 16 .

Cäcilien - Verein .

Mittwoch den 20 . F - bruar Abends 71/ » Uhr :

GesamMtpeobe g

Turn Verein . |
Samstag den 2 3 . Februar Abends 8 ' / - Uhr :

GenerÄl - Berfsmmliing
im Gasthaus „ Zum Gutenberg «

, Rerostratze Ro . 2 »

Tagesordnung :

1 ) Bericht der RechnungS - Prüfunfls . Commission .

2 ) Festsetzung des Budgets .

3 ) Abänderung der § § . 6 und 8 der Geschäftsordnung .

4 ) VeteinSangelegenhetten .

i7nm
w d . ° « Mt

Der T <,r,tand >

M irthschafts - Einrichtung ,

eine vollständige mit gut erhaltener Bierpumpe , zu verk . N . E .
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Serie II .

Bfäp loyal , garantirte Qualität ,

per Meter 4 Mark SO Pf .

Verzeichnis «

Serie I .

Fallie mir
, garantirte Qualität ,

per Meter 3 Mark .

Serie IV .

Cacheiaire de Sole
, extra Qualität ,

per Meter V Mark 50 Pf .

Maurice Ulmo
Wiesbaden , 41 Langgasse 41 .

Maurice Ulmo .

Ich habe die Ehre
, einem werthen Publikum Hiermit anzuzeigen ,

da ich in

jüngster Zeit sehr grosse Einkäufe in schwarzen Dyaner Seiden -

Stoffen zu den günstigsten Bedingungen gemacht habe , dadurch ich in der Lage
bin , dieselben zu solchen M iaiifthmsprffisftn abgeben zu können , welche mir
erlauben

, der Concurrenz selbst der bedeutendsten Pariser Häuser Trotz zu bieten .

Ljonnaise .

einiger Preise :

Serie III

Drap do Franco « i . Qualität ,

per Meter O Mark .

Conjol -chrankch - r -, « üchen -

Tischchen und W sind W * in ner .

IvVö

Anfang 11 Mi « , vor 8 Uhr . Einz -
g des Prinzen

Carneval 11 Minute « « ach 8 Uhr .
Für die zwei originellsten Charactn - MaSkm find Preise ausgesetzt .

Karten find zu haben für Mitglieder ä 50 Pf . ,
wr Nichtmitglieder und Masken ä 1 Mark , eine

jede weitere Dame 50 Pf . (CasienpreiS
L „ ? OPf . ) bei dem Vicepräfidenten Benrbonus ,

8 , Restauration Henning ,
Schuhmacher Dnckeisberger ,

20 * Schuhmacher Schramm , Metzger -

Victualienhändlcr Knnffi ? Schmalbacherstraße ,

Hof « und im , . Röme « aS6 ff ' » öe,,tsehen

zuAnzüge find äm Ballabend im „ Äömersaal "

— g .
K

- ------ Der Vorstand .

Kriegerverein „
Memamna "

.

Sonntag de « 24 . d . Mts .

findet ein 190

grosser

Masken - Ball
im 16 ömersaale

Hemden nach Maass
in gutem Stoff , mit leinenen Einsätzen

per 1l2 Dutzend von 30 Mark an

bis zu den feinsten .

Garantie für tadelloses Sitzen , neuesten

Schnitt und solide Naht .

Georg HoffflOO
« KLanggasse 14 ,

Strumpfwaar en - & Wäsche - Manufactnr ,
Maschinen - Strickerei . 1514

MWW « WMWW « » WVWWW > WWWrWWMW » WW > NWWWWN »

Adelhaidfiraße 25 bei Jacob Hornberger ist feinster
Garteuikies karrenweise , u beziehen . 2011

Htt * m E » ms StvUN « » sor « gtKenr ser Stadt Wiesoade « .

18 . Februar .

Geboren : Am 14 . Febr . , dem Spengler Georg Ritzel e . T . — Am
17 . Febr . , dem BSckergehilfen Stephan Zöller e . S . — Am 17 . Febr . , dem
Taglöhner Wilhelm Kaus e . T . — Sm 17 . Febr . , dem Dekorationsmaler
August Oehme r . T . — Am 15 . Febr . , dem Grundarbeiter Philipp David
Emmel e. S . — Am 18 . Febr ., dem Mechaniker Carl du FaiS e . T . —
Am 15 . Febr . , dem Spediteur Heinrich Sp ' tz e . T . , N . Wilhelmine Anna . —
Am 14 . Febr ., dem Schuhmacher Heinrich Krück r . T . , R . Auguste Clara . —
Hm 14 . Febr . , dem Hsrrnfchneidergchilfen Ludwig Schäfer e . S . — Am
16 . Febr . , dem König ! . Geh . Regierungsrath a . D . Julius Gustav Griffel
e . S ., 31 . Friedrich Wilhelm . — Am 14 . Febr . , dem Tünchergehilfen August
Michel e . S . , 31 . August Christian . — Am 16 . Febr . , dem Tüncher Jacob
Ludwig e . t . T .

Verehelicht : Am 16 . Febr . , der verw . Landwirth Georg Philipp



AZsWaSSAsS LsgVtzsLt »

87358 89174 90644 und 92637 .

*) Die Barometerangaben find

12721
24900
42002
58389
73288
85715

14079
25409
46153
58934
74682

Berit « , 16 . Febr . ( Königlich Preußische Lotterie Ohne

Gewähr . ) Bei der heute sortgesetzten Zieh » « , der vierten Closse 157 .

Königlich Preußischen Sluffenioltetie fielen : 2 Gewinne L 30,000 SJ - ouf

No 29804 und 75366 . 4 Gewinne a 15,000 M . auf No . 85420 49237

62262 und 64179 . 7 Gewinne a 6000 M . auf No . 12219 13113 23440

32564 56638 89329 und 91437 . 39 Gewinne k 3000 M . auf No . 2 7007

10398 10803 16375 20818 22345 26415 28117 28842 29520 874 ( 1 89065

45127 45488 52871 54600 54934 55217 57768 58218 59 ( 93 61006 64982

65355 65548 66812 72907 77920 78867 81933 83932 84442 81687 90689

91449 92704 94509 und 94923 . 53 Gewinne a 1500 M . aus No . 4983

5026 5678 6705 9106 9592 11081 14461 15039 15500 15842 196/4 23973

25984 28103 28837 29373 30675 32953 33486 84958 85259 36863 41261

43871 43974 45142 48458 50813 54925 59010 59610 61223 62z29 64533

64857 65417 68486 71702 73125 75530 77170 78436 79316 85252 87810

88963 89781 90718 92513 92958 94317 und 94380 . 71 Gewinne a 600 M .

owf No 526 8860 5536 6033 6318 7323 8480 9094 9222 10350 12386
- - - - - - - — 14131 14793 17493 17880 18154 18965 19901 22071 230 ( 3

26947 27549 28769 28770 81428 31818 85640 38187 39424

46694 47900 48405 51647 52789 53839 54359 54997 55943

59443 61846 61487 62026 62587 63007 67104 70072 71282

76282 76973 77078 79171 79382 80710 81842 82397 83015

018 Gast .

zr » r « tes uns ProvtrrzteLe » .

? Gerne inderathLsitzung vom 18 . Febr . Durch den in voriger

Woche auf dem Hofgut . Armada ' bei Frauenstein stattgehabten Brand sind

der Stadttaffe 121 Mark Kosten entstanden , die zur Auszahlung an die

Feuerlöschmannschaften , Wagensühr . r u . s. w . genehmgt werden . - Die

Magdeburger Feuer . Versicheiuntzs . Gesellschaft hat eure Brand - ntschLdiguuss -

summe von 819 Mark an den Herrn Cur - Director Hey lausbezahlt .

Derselbe beantragt j -tzt die Neubeschaffung der bei dem Colonnadenbrand rn

Verlust gerathenen Fahnen nebst Stangen u . s. w . Der Antrag wird ge

nehmigt . — Es rst häufig die Erfahrung gemacht worden , Laß Briefe , die an

die Bürgermeisterei gerichtet find , verloren gehen , insbesondere dann , wenn

dieselben in Abwesenheit eines Dieners auf den Tisch der Wartftube gelegt

werden . Um dem Uebelstande abzuhelfen , wird die Anschaffung emes im

unteren Gange des BürgermeistereigebäudeS anzubrrngend - n Briefkastens

beschlossen . — Gemäß des früher gefaßten Beschlußes wird auf den Antrag

des Herrn Directors Winter und des Herrn Baumeisters Han « ,dre
Sas -

röhrenleitung nach den beiden städtischen Schulen gelegt . — Dem Gesuchs
des Herrn Hofrath vr . Pagenstecher um Beseitigung der in sein Ergin ,

thum überraaenden Beste der Kastanienbäunw rn ( der Kapellenstraße w,rd

stattgegeben . - Die Entscheidung des Herrn Ministers bezüglich der Höhe

der Bürgerausnahmegelder , wie sie bereits in No . dieses Blattes Ver¬

öffentlichung erfahren , gelangt zur Kenntnrßnahme . Hiirnachistdemvom
Gemeinderath erhobenen RecurS entsprochen worden . - Suf das Ansuchen

des Magistrats wegen Errichtung einer zweiten Post -Annahmestelle rn hiesiger

Stadt ist vom Kaiser ! . Ober - Postamt abschlSgltcher Bescheid ergangen . Es

erübrigt nun noch , daß die Gesuch - der Handelskammer , mtln W8 «

Gewerbetreibender und des Gememdcraths « n dm Vertreter im Reichstag

gerichtet werden . - In der Proceßsache des Grubenbesitzers Fritz gegen

die Stadtgemeinde Wiesbaden wegen Herausgabe von 10,000 Thalern ist

kreisgerichtliches Urtheil ergangen , wonach der Kläger mit seiner Klage kosten -

fällig abgewiesen ist . — In Betreff des zu machenden Anlchms von

1000,000 Mark hat die bestellte Commission getagt und beschloffen , das

Anlehen zu 41/ » pCt . zu verzinsen , und zwar soll das Selb ohne Vermitte

lang eines Bankhauses zum paii Cours direkt beschafft werden . g - langk »

Obligationen von 500 und 1000 Mark zur Verausgabung mrt h ° lbMngen

Zinsen , zahlbar am 1 . Juni und 1 . December , die sowohl be , der hiesigen

Stadtkafle als auch bei einem » avqurerhaus in Frankfurt erhoben werden

können . Zeichnungen zu diesem Anlehen können bei den beiden hiesigen

Vorschuß -Vereinen sowohl als bei sämmtiichen hiesigen Banqmers erfolgen .

Der Betrag des ganzen Anlehens wird nicht auf einmal , sondern ie nach Bedarf

erhoben werden . Der Beschluß in dieser Geldangelegenheit bleibtSTage aus -

gesetzt . — Den Wiederaufbau der Colonnade resp . das Bögler sch- Prozect

betreffend , sind vom ärztlichen Verein , vom Cur . Verein und von dem Herrn

Geh . Sanitätsrath vr . Mahr diesbezügliche Gutachten emgelausen . Der

Cur - Ver - in spricht sich dahin aus , daß das Pr ° i - ct einer ernstlichen Bktrachtung

zu empfehlen sei , schlägt jedoch vor , Laß der proi - ctirte Saal mchtrn die

Colonnade hineingelegt werde , letztere vielmehr ' drem Zweck ungestört erhalten

bleibe . Bezüglich der in Anregung gebrachten Erhöhung d » Kurtaxe bean

tragt der Cur -Verein , der G - mernderath möge bn der Kömgl . Regierung

die
°

Einsührung einer obligatorischen Curtaxe - Erhebung beantragen ,

ansonsten der Stadt zu groß - Lasten erwachsen würden . Dieses « nfinnen ist

aber durch die Bestimmungen des Freizügigkeltsges - tzes vollstSadlg

Es kann hiernach nicht verlangt werden , daß Jemand , der sich in Wresbaden

nur aufhält , eine Curtaxe zahle , resp . dieselbe executorrsch be,getrieben werden

kann . Der Herr Oberbürgermeister Lanz hat bei dem 6 «« «

Präsidenten anfragen lasten , ob eventuell der Antrag aus Erhöhung der

Curtaxe von Erfolg sei , woraus erwidert wurde , daß es der Herr Regierungs -

Präsident für höchst zweifelhaft halte , daß di - Regierung au eme Erhöhung

eingehen werde . Vom rein ärztlichen Standpunkte aus gibt der ärztliche

B - rein sein Gutachten dahin ab , daß daS erwähnte Prviect zur « ussührung

zu empfehlen sei, mit der Modification jedoch , daß " >an den Gaalbau

schwinden
^

laste und statt dessen den Terraffmbau mit Klas überdeckte »

Veranda ' s auf beiden Seiten versehe . Hierdurch werd « ein L- Mtzr - r Raum

für « ranke geschaffen ; außerdem wird di - Ableitung titt

nach dem warmen Damm und die Verbindung der beiden Colonnaden > mit

dem Curhause empsohlen . Nach dem Schreiben des Herrn Sanrtatrralh «

vr . Mahr wird durch das Projekt im Inter - ff - der Curgäft - staubfreie

Lust , Schutz gegen Wind , trockener Boden und eine schöne Umgetungg ?-

schaffen . Alle diese Fragen würden sich mit nicht so hohen Kosten lösen lasten ,

und gibt Herr vr Mahr hierzu die nöthigen Erläuterungen . Es kommt

sodann dir von 21 BürgeranSschußimtgUedern unterzeichnete Resolution zur

Verlesung , ebenso daS von der Bau - Commßfion erstattete Gutachten . Die¬

selbe empfiehlt , nach Vorlage der Skizzen und des summarischen Anschlags

Seitens - des Herrn Mecklenburg ohne Verzug den Wirderausbau der

Colonnade in ihrer bisherigen Form unter Berücksichtigung der ber der Arbeit

sich ergebenden nothwendigrn Berbefferungen zu beginnen , isdinsallsaber

die bereits beschloffeue Beseitigung de , Gange « zu unterlaßen , dagegen die

Balkenkeller dnrch K - ll - rg - wöib - zu ersetzen . Bezüglich de , T - rrasteoproj - c -s ,

besten l - iteude Jvee die Commisfion zur « ulsührnug empfiehlt , wird deav »

tragt , die Verwirklichung derselben im Auge zn behalten und sollen Seiten «

der Commisfion demnächst betreffende Vorschläge erfolgen . H - rr Meckel

hält die Ervanuug eines zweiten Saale « nicht für nolhwendrg . ES fehle

nur an einem Platze zum Aufenthalte sür « ranke , allem da « hänge durchaus

nicht mit dem Colouuadenprojecte zusammen , vielmehr sei die Beschaffung

eine « solchen Aufenthaltsorte » eine Frage der Zeit . Redner möchte davon

abrathen , die Augelegenheit noch weiter zu verschleppen , sonst käme man

au » der Projectenmecherei gar nicht mehr heraus . Auch H - rr Werl spricht

stch dahin au « , daß - « zweckmäßig sei , den Antrag der Ban - Commisfion zu

genehmigen . Herr B - ck- l sreut stch, daß man auf Grund der emgeholteu

technischen und ärztlichen Gutachten seinem Anträge etwas näher getleteu

sei und schließt sich auch dem Gutachten der Ban - Lommstston an . Schließ ! ch

empfiehlt H - rr B - ck - l , di - Erhöhung der Curtaxe , fcte in keinem Verhält -

niste zu Dem , wa « geboten werde , st - h - , zn beantragen , und falls dre « gl .

Regierung nicht darauf eingehen soll - , den Recursweg zu betreten . Herr

Bürgermeister Loulin glaubt , daß nirgend « eine schönere Wandelbahn

geschaffen werden könne , al « im Anschluß oh die Colormadeurmue , durch

^ urückschiebung der Läden ; außerdem hält Redner dre Errichtung eme «

flachen Dache « in entsprechendem Stile sür schön . Hiergegen spnchtsich

Herr vr . Schirm entschieden an «, weil erfahrungsgemäß flache Dächer aus

ttnen » ob störend «inmitten und üdezhaupt unschön erscheinen , dagegen hält

Jacob Daniel Cbrisimann von hier , wohnh . datier , und Franziska Juliane

Koch von Schierstein , bisher zu Clarenihal wohnh .

Gestorben : Am 16 . Febr . , 8tr .no , T . des Zimmergesellen Hemrich

Lump alt 26 T . - Am 16 . Febr . , Ida , T . des Telegraphenboten Ludwig

Dietrich , alt 1 I . 9 M . 2 T . - Am 16 . Febr . , der unmrehel . Diener

Johann Hopser von Fischernvorf , Bezirks Gröbming in Steiermark , alt ca .

23 I . - Am 17 . Febr . , Wilhelm Carl Peter Josef , S . des Zeichners Carl

Denart , alt 1 I . 5 M 18 T .

Tages ' Kaierrd - r .

Mr permanente Kurhaus - KuustausfteUung in d - n » vier Jahreszeiten '
( Ein -

y
gang im Hintervau ) ist täglich von Vormittags 10 bis Nachmittags

Marie
"
Heine , Webergaffe 9 , Vormittags von 9 — 1 Uhr . 16768

Heute Mittwoch den 20 . Februar .

Wochen - MchnensHule . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht .

Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr .

Carnevalistsiches Extra -Concert . .
Verein für Naturkunde . Abends 6 Uhr im WuseumSsaale : Vortrag des
9

Herrn vr . Cavet über . Wachsthum und Bewegung bet Pflanzen .

« ScUim - Nerein . Abends 71/ » Uhr : Gefammtprobr .

Gewerbliche Adendschuie . Abends von 8 - 10 Uhr : Unterricht in der Schule

« urmvereim Abends von 8 - 10 Uhr : Borturnerschule und Kürturnen .

Kriegerv - rein „ Germania "
. Abends 8 ' / , Uhr : Generalversammlung im

Mnmrgesangveretn „ Concordia " . Abends 9 Uh ^ . .
Königlitze Lchauspiele . 40 . Vorstellung . .(

101 . Vorstellung im Abonnement .)

» Die Journalisten . ' Lustspiel in 4 Akttn von ® . Freitag .

Conrad Bolz : Herr Carl Bergmann , vom Stadttheater in Ko .n ,

KranKkurt , 18 . Febr . (Breh markt .) Angerrieben waren : 320 Ochsen ,

200 Kühe und Rinder , 180 Kälber und 400 Hümmel . Die Preise stellten

sich : Ochsen 1 . Qual . M . 72 — 74 , 2 . Qual . St . 68 — 70 , Kühe 1 . Qual .

M . 60 — 62 , 2 . Qual . M . 54 — 56 , Kälber 1 . Qual . M . 70 — 72 , 2 . Qual .

M . 58 - 60 , Hämmel 1 . Oual . M . 58 - 60 , 2 . Qual . M . 48 - 50 .

Meteorologische Leobachtlingen 0er Station Mesbaüen .

1878 . 18 . Februar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm .

10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Daromerer " ) ( Psr . Lmv -u ) °

Thermometer ( Reaumur - .

DunWannung ( Par . Lm .)
Relative Fruchtigkeit (Prsc . )

Windrichtung u . Windstärke

387,05
+ 06

2 .11
100

S .W .
stille .

336 27

+ 8,6
3,19

75,4
S .

s. schwach .

336,45
+ 6,0

3,40
100
S .

s schwach .

886 59

+ 5,06
2,90

91,80

Mgemeinr HiWmMauficht .
bedeckt .

, d . Rebel .
heiter .

bedeckt .
Regen .

—

Krgrnmenze pro □ ' in par . Sb / — — 9,0 —



Expeditio « r LsNggaM « s . m .

Herr Dr . Schirm die Anlage eine » Schieferdaches für zweckentsprechend .
Es wird sodann einstimmig der Bau - Lomwisfion » - Antrag angenommen .
Die Amendements der Eur - Commission sollen in Verbindung mit den Ban -
CommisstonS - Autrllgen gebracht werden . Beide Eorporationen solle » alsbald
in Berathung treten , um « eitere Vorschläge zu mache » . Bei der Kgl . Re¬
gierung wird die Erhöhung der Curtaxe beantragt und solle » » och weitere
specielle Sosteuverzeichuiffe ausgestellt werde » unter Zugrundeleguug des
Bogler

'
schen und de » modifieirteu ProjectS . Gegen die Erhöhung der

Curiaxe « ar nur eine Stimme , diejenige de » Herrn Meckel . Aus die
von den 21 Ausschußmitgliederu eingereichte Resolution soll erwidert werde » ,
daß der Herr Oberbürgermeister Lanz in einer demnlichst anzuberaumen -
den BürgcrauSschußfitzung die Angelegenheit zur Sprache bringen werde . —
Die staitgehabteu Holzversteigerungen in de » verschiedenen Districleu find ,
mit Ausnahme derjenigen am neuen Todtenhof , geuehmigt worden . — Da «
Gesuch der Herrn H . C . Mauritz um Srlaubuiß zur Herstellung eines
Auschlußcanal « aus seinem Hause Emserstraße 14 » ach dem dort bestehenden
Lanal wird geuehmigt . — Auf die bei König ! . Regierung eiugereichte Be¬
schwerde Seiten « de « Herrn Obertelegraphiste » Blum soll der « öuigl .
Polizeidireclion erwiedert werde » , daß das betreffeude Kiestrottoir Eigeuthum
de « cowmuoalstäudischen Verbandes und daher von diesem a priori zu
unterhalten sei . Daraus , daß s. Z . dasselbe auf Audrängen der dortigen
Bewohner und im allgemeinen Vrrkehr « mtereffe Seitens der Stadt -
gemeiude gangbar gemacht wordeu sei , sei eine Verpflichtung der Stadt
zur dauernden Unterhaltung der Anlage nach die « sntigem Erachten nicht
herznleiteu . — Das Gesuch de « Herrn Heinrich Wintermeyer ,
betreffend die Erbaunug einer Scheune und Anlage einer Duvggrube
° nf Grundstück am Dotzheimerweg wird dahin begutachtet , daß
bezüglich der Abtretung von Gruudeigeuthum weiter mit dem Petenten
verhandelt werden soll . — Die Gesuche : 1 ) de » Herrn August Wiul
( Bau einer Scheoue Adlerstraße 49 ) und 2 ) de « Herrn G . 8 . Hoffmann

et " l8 Schuppen « Tavnusstraße 3 ) werden genehmigt und hier¬mit die öffentliche Sitzung geschloffen .

. L ® 1 * ° kkammer vom 19 . Febr . Bus Klage des Commisstoullr «
Riederr - iter dahier waren dem Taglöhner Wilhelm Opel au « Staffel

UC ®
»

ab ? on verschiedene Möbel gepfändet wordeu , welche
l . . , * 5aße ^ ^ d - rsteigerung nicht mehr vorhanden , sondern anderweit

,toaJen - Der Angeklagte wird zu 14 Tagen Gefängniß verurtheiltunter Ausrechnung der seit dem 14 . d . Mt « . erstaudeneu
°

Hafk . -

?Hnhfme ? b ^ ^ istine Schüßler von Rotenburg , 19 Jahre alt , ist ge -

«
'
n »

”
,
‘ 6eB ihrer Kammer schlafenden Metzgerlehrling den Betrag

M ? » ' l? SBo” etroa 18 Mark dem Meister des Junge » , da «
fcieban « H . Jtt,bMl8e6b-rU ' futwendet zu habe » . In Berücksichtigung , daß

Ä - ' » mal wegen Diebstahls bestraft ist , verurtheilt sie de
"

Sm U 4 Monaten G - sävgniß . Da « von dem gestohlenen Geld ge =
JÄH *!?

' Zw- i Schürzen nnd da « noch bei der Diebin b - ar
?#Onntl ?6bhD« ? •

*
n

ben Bestohlenen zurückgegeben . — Durch Er -
Knotmg des hiesigen Amtsgericht » vom 81 . October e . I wurde eine
? it » fth » riu , welche ihr Dienstmädchen de « Diebstahls beschuldigte , zu einer
Geldstrafe von 60 Mark und in die Kosten des Verfahren , verurtheilt . Di !
Straskammer , al « Berufungsinstanz , beschließt » ach Beendigung der Beweis -

fc!rDoiH1nC,rin hLtlUoä ^ te
t

" » fi » ^ 6 «» , das Verfahren einzustellln und
-
b "

, ^ ns - rm die Kosten hinzoweiseu , weil dieselbe die erhobene Klage nicht

« B
hat und somit die Verjährung eillgktreteu

» m ? « Um .# « Qe^ atBtk
” :

o ^ en Obergertcht « auwalt Dr . Siebert . —
" m .

b . » « 0 « J » ■ I . that der Zimmermann Ludwig Studer au « Höchst
Ä .

der Wirthichaftzum Nassauer Hof in Schwanheim in Beziehung auf denBrerbraukr Sebastian Ptter von Höchst und dessen Geschäftsführung be -
leidigknde Aeußrrunge » , insbesondere behauptete derselbe , daß Leute , welchedd » b - w » ier des Peter getrunken , erkrankt seien . Wege » dieser Behauptung

6
‘
rnran »

"6bem ^ Mt ?s - ncht in Höchst zu 50 Mark eveutuell zuG ' füngniß verurtheilt , wogegen derselbe die Appellation angezeigthat , derselbe will den Beweis der Wahrheit durch deu ihn und seine Familie

h . «
e

m
ntr

«
en ' t - ht - rer die Ursache der Krankheit m dem

a
" " l4e ” ® ,ete / find - » will . Dir Straskammer , welche unter

^ richB - wei - v - rsahreus verhandelte , hebt da « Urtheil auf ,
dtt ? b - d ?° » S8t ‘ £ unb W bem K ' äg - r die Kosten zur Last . Daß
weis dasttr Vni ?-

" d °rungen getha « hat , ist wohl erwiese » , aber der Br -

theidiaer Herr
b

-L §eflen Wissen that , ist nicht erbracht . $ et .
8mt « p! ti4t in h - mniSt8anofleIt Dr ’ Siebert . - Das Urtheil de « Kgl .
Tochter und deren

? ieütmbet m Js ., wonach eine Frau , deren
sprochen wurde , wiri » , » f

' ^
die

°
n ° n

° "
b, !"

s, ? ' ' Ei " i - der Beleidigung sreige -

Appellation 6efiattat „ nb L orx .
Mgerin , einer Bonne , eingelegte

verurtheilt . Als Btttheidiaer d »
8
« « t

” b
-L$ D

«? en ber 8ro,ittn Instanz
vr . Siebert . — Zfidiger der Beklagten fungtrte Herr Obergericht - anwalt
Seitens einer Frau von hier wan

"? » 6Ä " n « mtsgerichttiches Erkenntniß
Frau zu einer Geldstrafe Beleidigung einer anderen
in die « osten verurtheilt ist

° 2i?LatI ‘ ?! ntuta 8« 8 Tagen Gesängniß und
die Kosten diese « Setfabten « iurtLFtÜtCf £ tJoteietLunb ber Beklagten auch
di « Ehefrau eines Taglöhners « nn

~ ® e8en Beleidigung wurde
strafe von 30 Mark unb ouf

bem h ' - st » en Amtsgericht zu einer Geld -

früherer Dieustmaun , dermalen i »
derselben erhobenen Widerklage ei »

verurtheilt . Di - Kosten hat « lä ° ^ $ 88 Aner Geldstrafe von 20 Mark
Di « vom Kläger eingelegte ® enihJ2 bte Beklagte zu s/s zu tragen ,
erkannten Straf « auf lO

^
Mark iÄ ? ' 1 b,e Herabsetzung der gegen ihn

zurückgewiesen .
8nt ödge , im übrigen wird die Berufung

werbe und öffentliche Arbeüen
^

bat bî n dkinister für Handes , Ge¬rne » hat dieserhalb sämmtlicheu Regierungen der

Mouarchie folgenden Erlaß zugehe » lassen : . Es unterliegt » och weiterer
Erwägung , ob deu geprüften Feldmessern ein besonderer Titel zu verleihen
sei . Da « Prädikat . Königlich ' kann nur solchen Feldmessern zugestauden
werde » , die im Königliche » Dienst angestellt sind . Dagegen steht nicht « dem
entgegen , daß die geprüfte » , resp . vereidigte » Feldweffer sich al « solche zeichnen
und benennen , auch auf ihren Privatfi - geln dieser Qualität Ausdruck geben .
Bei der Beschäftigung mit Aufträgen durch Königliche Behörden kann ihnen
zur Erledigung derselben ei » Commisfionrstegel « eiten « der Auftrag gebenden
Behörde mitgetheilt « erden . Ich überlaffe der Königlichen Regierung , diesen
Erlaß zur Kenutuiß der Betheiligten zu bringen ."

tt Wiesbaden , 19 . Febr . Bei der heutigen Versteigerung des zur
Eoncursmaffe Hausmann - Schröder gehörigen Wohnhauses Weber -
gasse 17 blieb Herr Schreiuermeister Philipp Fischer mit 67,000 Mark
Letztiieteuder .

? ( Brand . ) In einem Wohnzimmer de « oberen Stockes des „ Rheinischen
Hose «" in der Reugaffe ist gestern Morgen Feuer aurgebrocheu . Dasselbe
ist dadurch entstanden , daß da « Dienstwäochen vor seinem Weggehen Wäsche
zum Trockne » auf den ziemlich stark geheizten Ösen niederlezte . Da « hier¬
durch entstandene Feuer hatte sich bereits den Tapeten mitgetheilt .

? Vorgestern Abend wurde Wilhelm Röderer von hier aus einer
Wirthschaft in der Schwalbacherstraße , woselbst er schon lange als unliebsamer
Gast galt , etwas unsanft an die Luft gesetzt , dann von der Polizei in Empfang
genommen und nach dem Arrest verbracht .

L . ( Handels - Register . ) Eingetragen die Firma I . Ziutgrass ;
Procurist : Justin Zintgrafs .

* ( Auszeichuuug .) Se . Kgl . Hoheit der Landgraf von Hessen
hat dem SLirmfabrikanteu F . de Fallois dahier und in Mannheim das
Prädicat . Hoflieferant " verliehen .

Zur Ergänzung unserer gestrigen Notiz bemerken wir noch , daß
auch für die Stadt Hochheim auf 3 Monate Hundesperre angeordnet wordeu ist .

? Soden , 18 . Febr . Ein hier dienendes Mädchen aus Fischbach wurde
heute Morgen im Bette todt vorgefunden . Man vermuthet , daß sich die
Verstorbene wegen eines Liebesverhältniffes durch Vergiften das Leben ge¬
nommen hat .

Kimft . Theater . CstterZte .

S Wiesbaden , 19 . Febr . ( König ! . Schauspiele .) Am vorige »
Sonntag gastirte Herr Bergmann vom Kölner Stadttheater als . Egmont '

in der gleichnamige » Tragödie Göthe
' s . Wir wolle » nur vorläufig einen

glänzenden äußeren Erfolg constatiren , indem wir uns ein eingehendes
Referat über die , vom kritischen Standpunkte aus betrachtet , sehr wenig
erbauliche , ja theilweise entschieden verfehlte Darstellung vorbehalten .

§ Wiesbaden , 19 . Febr . ( Theater - Symphonie - Concert .)
Um dem gestrigen Symphonie - Concerte gleich «inen Fehler nachzurühmen ,
müssen wir mit dessen göttlicher Länge beginnen . Nach einer Ouvertüre , zwei
Concrrten , dreimal drei Solovorträgen , im Ganzen zweistündiger Zeit des
© muffte einerseits und musikalischer Thätigkeit anderseits , noch die Schu -
mann '

sche v - m oll - Lymphome ohne Ermüdung anzuhören oder zu executiren ,
dazu gehört zum Mindesten orientalischer Stoicismus . Schade um die herr¬
lich « Symphonie , daß gerade sie das Schicksal de « Senfes nach dem Mittag -
effen treffen mußte ; weit eher hätte man sich die Eello -Vorträge al « Dessert
können gefallen lassen ; je schneller das Gt . Soöas '

sche A - moll - Soncett
expedirt wordeu wäre , um so besser für das Publikum ; die Symphonie
indeß , obgleich feurig , hatte denn doch ein lolches Abrasen , um zu Ende zu
kommen , nicht verdient . Doch wir greifen vor ; gehen wir wieder zurück . Das
Corccrt wurde mit der Loriolan - Ouverture vou Beethoven eröffnet . Ihr
folgte das Es - dm - Soncett desselben Meisters , gespielt von Herrn Capell -
meister T r e i b e r aus Leipzig . Das war ein erquickende » Tonspiel ! Das
Concert selbst in seinem symphonischen Charakter , reich an Inhalt , maßvoll
in der Form , einem jeden Theile daS Seine lassend , ohne Ueberladung
durch Passagenwerk und Cadenzen Touren , dabei das klare , verständnißvolle ,
technisch vortresflich « Spiel des Herrn Treiber , die Energie im Allegro ,die leichte Behandlung derTriolen , der chromatischen Triller -Kette im Adagio
und die abgeschiiffene Beweglichkeit des Rondo , und über der Form ver
Beethoven

'
sche Geest , oder vielmehr dieser jene durchdringend — das war

ächte Mufik . Ebenso zeichnete sich Herr Treiber auch durch die geistvolle
Wiedergabe be « Medelssohn

'
schen „ Rondo brillant “ ( mit Orchester ) und der

Solostücke aus .- Rebe » ihn war der Solospieler der Kgl . Boyer . Hofcapelle ,
Herr Bürger ( Cello ) , gestellt . Licht und Schatten , mindestens in Betreff der
Tondichtungen . Beethoven ' « Es - dur - Boncert und et . Saön » A - moll - 6oncett !
Es war , a !« ob zertiffene Rebel über den Horizont flögen , di « dann und wann
einen Lichtschein dutchlaffen , um sofort Alles wieder in fades Dämmerlicht zu
hüllen . Wie konnte nur Herr Bürger Geschmack und Geduld an der Ein -
studirung eine « solchen Werkes finden , bei dessen Anhören man schon stumpfe
Zähne bekommtI Bon seinen Solostücken war bet „ Air “ von Bach und die TranS -
scription der . Träumerei " aus den Schumann

'
jchen . Kinderscenen ' an¬

sprechend , wenn auch der Cello -Ton des Herrn Bürger gerade nicht
besonder » elegant und die Spielweise wenig belebt oder seelisch ist . Herr
Ledörer sang . Mondnacht ' und . Rußbaum * von Schumann , beide
Stimmungsbilder und stimmungsvoll vorgetragen , und das Schubert '

sche
. Morgenständchen ' leichtbeflügelt , in frischem ckusschwung . Herr Treiber
mochte in Begleitung der Cello -Piecen rin Muster abgeben , wie das Piano -
Accowpagnement am meisten künstlerisch erscheint , wo es scheinbar am meisten
in den Rückgrund tritt . Urber di « O - moll - Symphonie haben wir bei früheren
Anlöffen schon nähere Erörterungen gegeben . Sie ist ein zu einem Satze
verbundenes geistreiches und poetisches Tongemälde von vorwaltend energi¬
schem , ja feurigem Charakter , in oft übervoller Instrumentation . Soll der



WleMsZkKsr LagMstr .

( Eirrgesand t . )

werbungsschristen eingegangen . Das Preisrichter -Collegium hat , nachdem die

Concurrer .zschristen behufs forgfältigficr Prüfung in einzelnen Serien bei den

5 Preisrichtern circulirt , in seiner Schlußsitzung dem Verfasser , der mit dem

Motto : , Wo ein Raum , pflanz
' einen Baum , — Und pflege sein , es bringt

Dir ' s ein * versehene Arbeit , No . 49 , den Preis zuerkannt . Das entsprechend ?

Couvert ergab als Nomen des Berfasserr „ Konrad Heinrich , erster

Obergiirtner und Lehrer am König ! , pomologtschm Institut in Proskau
* .

Außerdem hatten die Preisrichter in Anbetracht d - ffen , daß noch mehrere sehr

gute Arbeiten eingegangen waren , beantragt , daß noch salzende Preise

ertheilt würden : «ine silberne Vereinsmedaille dem Sroßherzogl . Hofgärtner
Julius Hartwig in Weimar ; eine broncene Vereinsmedaille Herrn

Pastor E . Pfitzer in Buckow bei Kalzig, « reisZüllichau , und Ehrendiplome
Herrn Landschastsgürtner O . H ü t t i g in Charlottenburg , Herrn Rechnungs¬

rath Ferd . AdolfHüppe in Heddesdorf bei Neuwied , Herrn Franz

Goeschke , Oberzärtner und Lehrer am pomologischen Institut inProskau
und Herrn Lehrer Julius Negerin Leipzig . Diese Preise wurden von

der Versammlung einstimmig bewilligt .
_______ ____________

>

( (Eint kurze Anfrage au die Terr assen . Enthufrasteu .)

Was geschieht denn im Sommer mit den Terrassen au dem heißeste »

Punkte Wiesbadens ? Solle » dieselben dazu beitragen , unserem Smart au «

Sommergäste zuzusührru , wenn dort vom Mai br » August tu dw

Tagesstunden der Hitze wegen , sich ein verlassene « Eur - Etabl . ffement präse »

tut , welche » auch nicht einem Menschen Monate lang ve

Terrafseu - Auseuthalt gestattet ? Sollen wir den Ans der Hitze gegen unser

Stadt r och weiter ausbeuten und wirken lasten ? __ —

Schwierigkeit des Sichhtneinfindens der Hörer in die subjective Stimmung r
des Eomponisten und besten Jdeengang , in die Bearbeitung der reichliche »

kurzen Motive und gar manche Eigenheiten der Form auch nur annähernd
entgegen gekommen werden , so bedarf das Werk einer sehr scharf pronon -

cirten Aussührung . DaS Tempo des energischen Allegro mag als ent¬

sprechend gelten , aber in dem Rajen des Schlußsatzes war ein Einblick in
die Einzelheiten kaum mehr zu gewinnen ; die Bilder sausten vorüber , wie
die Stationen vor einem Couiierzuge . Im Ganzen ist das besprochene
Concert als ein sehr interessantes zu bezeichnen . Das Orchester war

musterhaft ; es ist ein aus grab un ten , in innigem Zusammenleben sich
verstehenden Meistern zusammengesetzter , durch einen energischen Leiter be¬

seelter Körper , der nicht leicht seinen Doppelgänger finden möchte .
S Im Laufe des nächsten Monats wird zu einem Wohlthätigkeitszwecke

ein großes Künstler - Concert im Saale des „ Bictoris -Hotels * statt¬
finden . Vorläufig haben ihre freundliche Mitwirkung zugesagt : die Damen

Fräulein v . K ö p p e n und Fräulein R o l a n d t (Gesang ) , Fräulein Minna

Boufsier ( Piano ) und Herr Peschi « r ( Gesang ) . Ferner ist Herr Hof -
Conceitmeister Weber von Darmstadt zu Aorträzen für Violine gewonnen
worden . Derselbe hat hier noch nicht gespielt und genießt in Kunstkreisen
ehrender Würdigung . Ueber das Programm werden wir noch nähere Mit¬
theilung machen . Das beabsichtigte Concert erfreut sich der Protection einer

großen Anzahl der hervorragendstett , theilweise hier refidrrende « , theilweise
einheimischen Persönlichkeiten .

— Lus Pari » wird ein neues Orchesterstück von Camille Saint -
Se 8ns fignalisirt , welche « dem Anscheine nach dazu berufen sein wird ,
gleich seinem danse macarbre die Reise um die Welt zu machen ; e« ist
ein Bacchanal , weiche » in der letzten der Matineen , die Colovne allwöcheut «
mit seinem 120 Mann zählenden Orchester im Chntelet veranstaltet , zur
ersten Aufführung gelangte und durch seine Jvstruwentation , in welcher der

ganze Katalog der Orchestereffecie bis zum col legno angewandt ist , einen
mächtigen Erfolg erzielte .

AUS Sem Msichs .

Dir Ehefrau ist , nach einem Eikeuntniß des Ober - Tribunals vom
30 . Januar b . I ., im Geltungsbereiche de » Allgemeinen Landrecht « berech .

tigt , im Namen de « abwesenden Galten , auch ohne Vollmacht desselben ,
einen Strafantrag zu stellen. Einer nachträglichen Genehmigung diese « An¬

trages Seitens des wieder zurückgekehrteu Gatten bedarf e« nicht , vielmehr <

würde unr die ausdrückliche Mißbilligung de « Strafantrages die Wirkung1
derselben wieder aushebeu .

— ( Militärisches . ) Der Unterstützyngs - Verein der deutschen

»GarnisonsVerwaltungs - und Lazareth - Beamten " hatte Ende des verflossenen
Jahres 371 Mitglieder . Derselbe hat de » Zweck , die Hinterbliebenen ver¬

storbener Mitglieder mit einem möglichst hohen Sterbegeld zu versehen . Bei

« ns da » „ Eingesandt
* de » , Wie « b . Tagbl

* vom 19 . d « . Mts ., » da «

Fehlen eines nothwendigen Gutachtens sachverständiger

Architecten über das Colonnabenprozect
* betr . , erlauben sich

Unterzeichnete Nachfolgendes mitzutheilen ; . Eine Einladung de « hiesigen

Architecten - und Ingenieur - Verein « ist an nur bereits ergangen und habe »

wir natürlich zugesagt , Pläne und Kostenberechnung de « L - lovnadenprolect «

der Versammlung zn nnterbreiten , und werden wir dem $ er eine folgende
« raven stellen : 1 ) Ist da « Projekt in seiner Gesammtanlage ( Bau - und

Terraffe ) al « eine Loncurrenzanstalt des Kurhauses zu betrachten ? 2 ) Ron »

SOn dem Umbau der Eolounade in Beziehung auf ihren Zusammenhang mit

ben Terrassen abgesehen werben oder ist der Umbau mit heranznziehm , und

welcheZwecke werden alsdann für unser Lurleben erreicht ?13 ) Äann W

Project im Großen und Ganzen knapper und richtiger und deßhalb auch

billiaer geiaht werden ? 4 ) Inwieweit ist die Ausgabe in ästhetischer und

coustrnctiver Weise gelöst ? 5 ) Wie verhalten sich die Kostenberechnungenl zur

Ausführung des Project « ? Der Architecten - und Ingenieur -Verein wird ge¬

beten , im Interesse der Sache sowohl wie de » Pnblrkums die Beantwortung

obiger Fragen in ben hiesigen Blättern belangz^ machen . *

$

Wiesbaden . Mit Befriedigung sind allseitig die Auslassungen aus¬

genommen worden , die im » Kurier * ( No . 89II . ) und » Tagbiatt "
( No . 39 ) über

den Lolonnaden - Bau in sachverständiger und sachgemäßer Weise zum Aus¬

druck gelaugt sind . Wir sogenannte »Fremden * haben ja leider zur Zeit kein

anderes Organ , um unsere Meinung zu Tage zu besördern , als die Presse ,
und dürsen deßhalb umsoweniger auf diese verzichten , als unser Interesse

bei dieser Frage sehr erheblich berührt wird . Wer ben bisherigen , mit wunder¬

barer Haft geführten Verhandlungen gefolgt ist , muß ohne Zweifel dm Ein¬

druck bekommen haben , als wenn Wiesbaden von all den Calamitäten , welche

seit Jahren in steigender Proportion die ganze Welt bedrücken , von der all «

gemeinen Geschästsstockung und Erwerbslosigkeit , vom Kriege und großen

Krach völlig unberührt geblieben fei , denn mit einer ganz unglaublichen

Leichtigkeit möchte man sich jetzt schlüssig machen , eine halbe Million oder

« och etwas mehr zu verbauen . Als vor einigen Jahren tu Pferdebahn ge¬

baut werden sollte , bei welcher die Stadt keinen Heller zu riskiren hatte ,

gab es ein lange » Sperren und Ablehnen . Al « daL Hospital und die Kirche ,

gebaut werden sollten , schrieb man eine öffentliche Concurrenz aus , um bw

besten Pläne zu bekommen — und nun greift man zu dem ersten besten

Bauplane , der entstanden ist wie ein Pilz in der Nacht , und berechnet sogar ;

auf Grund einer nur überschläglich ausgeworsenen Bausumme die <

sichere Amortisation ! Daß zweifellos noch gar viele Nebenkosten zu |
beachten sein werden , kommt dabei gar nicht zur Erwähnung ; glücklicherweise ä

eröffnet das . Eingesandt
* im Tsgblatt hierauf wenigstens einige Perspectivenl

E « möchte hier noch daraus hingewiesen werden , daß auch eine Einfriedigung

des warmen Dammes mit einem gewiß nicht billigen Geländer « othig werden

witb wenn dort die Feuerwerke abgehaiten werden sollen , wie ; a in Aussicht

genommen worden ist . Sehr verwunderlich ist es zweifellos , daß nn Gememde -

rathe bei Erörterung dieser Feuerwerksfrage Niemand daraus hinzewiesen ,

daß der Zauber dieser Veranstaltungen wesentlich in dem hinter dem Eur -

bause liegenden « roßen Weiher mit seiner hohen Fontaine und seinen prächtigen

Bäumen liegt , die man schwerlich für die halbe Million wird mit nach dem

warmen Damm tranSvortiren können .

Sapienti sat . Hoffentlich überlegen sich die betreffenden Gemeinde -

Behörden die Sache noch recht , recht reiflich . Sollte aber die ruhige

Ueberkgung unterliegen , so find die » Fremden
« nicht bereit , geduldig aus

ihrer Haut auch diese Riemen noch schneiden zu laffen . Sie werden sich in

geeigneter Weise zusammenthun und gemeinsam auftreten , damit endlich zur

Wahrheit werde : audiatur et altera pars . Dr . 8 .

jedesmaligem Ableben eines Lollegen zahlen die anderen Mitglieder je nach
dem Lebensalter Beiträge von 3 - 10 Mark . Gegenwärtig wird bereits ein .
Sterbegeld von ungefähr 1400 Mark gezahlt .

— Stabsofficiere de » Gardecorps werden den diesjährigen Aushebungs -

Geschäften , zu denen nur ausnahmsweise Lieutenants des Bcurlaubtenstandes
heranzuziehen find , in den Bezirken von 12 preußischen Infanterie -Brigaden

beiwohnen , um die Interessen ihres Corps bei der Musterung zu vertreten .
— Die Entlassung der Reservisten ist für die » Jahr auf den ersten ober

zweiten Tag nach dem Eimücken vom Manöver rksp . spätestens aus den

28 . September , die der zu halbjähriger Dienstzeit einberufenen Train - Soldaten

auf den 81 . October verlegt worden . Die Einstellung der Rekruten hat in

der Zeit vom 4 . dis zum 9 . November zu erfolgen .
— Ans der neuesten Ueberstcht der Ergebnisse des Heeres -Ergänzungk -

geschästs im Reichsgebiete für da « Jahr 1876 geht hervor , daß die unerlaubte

Auswanderung noch immer in den Küstendistrikten am stärksten ist . So

wurden im Jahre 1876 im Bezirke bc » L Armeecorps ( Provinzen Ost - und

Westpreußen ) wegen unerlaubter Buswanderung verurtheilt : von bet Land¬

bevölkerung 2339 , von der seemännischen 191 ; noch in Untersuchung befanden

sich 2300 resp , 19 Mann . Für den Bezirk des II . Armeekorps (Provinz
Pommern ) waren die entsprechenden Z ff rn 1711 und 163 resp . 2061 und
161 , für den Bezirk des IX . Corps (Provinz Schleswig -Holstein und die

beiden Mecklenburg ) 1431 und 826 resp . 659 und 852 . Zur Vergleichung
führen wir die Ziffern für das IV . Armeekorps ( Provinz Sachsen ) en , wo
857 Personen wegen unerlaubter Auswanderung verurtheilt wurden und

noch 244 in Untersuchung sich befinden . In Elsaß - Lothringen herrschen selbst -

mrftändlich immer noch anormale Verhältnisse ; die Auswanderung ist hier
noch immer am stärksten . Verurtheilt wurden im Jahre 1876 im Reichslande
8923 Personen , in Untersuchung befanden sich noch 2317 .

— Die stärkste Post , welche feit dem Bestehen der internationalen Ver¬

bindung via Verviers für Deutschland ein trat , kam am 1 . Januar d . I .

Vormittags daselbst an und mußten auf der Tour von Verviers bi « Aachen
und weiter nach Köln und Elberfeld 5 Postwagen mit 88 Beamten einge¬

stellt werden . Es trafen 90 Briessäcke und ca . l »/,Mill . Gramm Zeitungen
ein , welche einzeln bearbeitet werden mußten . Die Umarbeitung wurde

während der kurzen Fahrzeit prompt bewältigt . Die Briese umfaßten die

Posten von England , Frankreich , Belgien , Bereinigten Staaten , Weftindien ,
Peru und Chili .

— ( Gärtnerisches .) Um den vom Berliner » Verein zur Beförderung
des Gartenbaues in den preußischen Staaten *

ausgesetzten , von dem Cultus -

Ministerium bewilligten Preis von 200 Mark „ für eine kurze populäre An¬
leitung zur Anlage , Bepflanzung und Pflege von Hausgärten für Lehrer auf
Sem Lande * find bi » zum festgesetzten Termin am 15 . Oktober 1877 81 Be - cum mui - ...... ■- <£ — — — ---- .

» Berlag ^ ^ SckelleubttaMeu ^ Hc Herausgabe verantwortlich : Louis ^ ^ ^ r
^

iu Wnsbaden .
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8 . In einzelnen dringenden Fällen die Zurückstellung eines
Mannes , dessen geeignete Veriretung auf keine Weise zu ermöglichen
st , im Interesse der allgemeinen Landeskultur und der Volkswirth -

schast für unabweisbar noihwendig erachtet wird
Mannschaften , welche in Gemäßheit des § . 67 und 69 des

Reich rmilitärgesetze » wegen Tontrollentziehung nachdienen müssen ,

treibender , oder Ernährer einer zahlreichen Familie ist , den gänzlichen
Verfall des Hausstandes zur Folge haben und die Angehörigen
selbst bei dem Genüsse der gesetzlichen Unterstützung dem Elende

preisgegeben würden .

nnb
feeS ^ Echen Hausstandes nicht abgewendkt werden könnte .
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SAo ’fnntttmrtrftnrm - haben jedoch auch in den vorgenannten Fällen keinerlei Anspruch
Veranmmacyung . -

aut QutödMung . Reservisten , Landwehrlrute und Ersatzreservisten
Mustevungsgeschsift pro 1878 . 1 . Klaffe , welche auf Grund derartiger Verhältnisse ihre Zurück -

DaS diessähriae MusterungSgeschäft für den Stadtkreis Wies - stellung beantragen wollen , haben ihre diesfSSigm Gesuche bls

Pade « findet am 11 . , 12 . und 13 . April d . I . statt , und | spätestens den 1 . April er . bei der hieftge « Gemei « de -

§war werden am 11 . April die 1856 et retro Geborene « , vehSrde schriftlich einzureichen , und wird hierbei noch bemerkt ,

kowie die 1857 Gebore « e « bis einschliesslich des » « ch - daß Gesuche um Zurückstellung im Augenblicke der Einberufung

stabens « i . , am 12 . April « er Rest der 1857 Geborene « l unzulässig sind . n . it iL
Lnb der im Jahre 1858 Gebore « e « bis einschließlich des | Dir eingereichten Gesuche unterliegen der Entscheidung der vrr - »

Buchstabens H . , am 13 . April der Rest des Jahr - j stärkten Ersatz - Commisfion .

gangs 1858 zur Vorstellung kommen . | Die vorgedachten Entscheidungen behalten ihre Gückigkett bis zum

. Am 15 . April e . findet die LoosUttg , sowie die Klafft - I nächsten Klasfifikationstermin . , , , , .

ftkatio « der Reservisten , Landwehrlrute und Ersatz - Reservisten | Wenn Mannschaften aus einem AuShebunMezuk m einen an »

p . Klaffe statt . .
I deren verziehen , so erlischt die gewährte Zurückstellung .

Diejenigen Ersatzpflichtigen , welche Reclamationm dorzubrmgen | Das Klassifikaiionsgeschäst für das Jahr 1878 findet Montag
- haben , haben die desfallstgen Gesuche bis längstens den 25 . März I de « 15 . April Vormittags 9 Uhr vxn RathhaMamr ,

d . I . der hiestge » Gemeindebehörde vsrzulegen . Marktstratze 5 , statt , und Haven dikMigsn Ungehörigen ( Eltern

Die Angehörige « ( Elter « « ad Brüder über 16 | uns Brüder über 16 Jahre ) , wegen deren event . EwrrbSunsäylgmt

Jahre ) , Wege « dere « eve « t . ErwerbsnnfLhigkeit I die Zurückstellung eines Reservisten , LandwehrmünnS ober s rsatz -

dte Zurückstellung « esp . die Befreiung eines Er - reservisten I . Claffe beantragt worden ist , zum Klasfislkatwnstermm

satzpsttchtige « beantragt worden ist , müsse « a « | ebenfalls zu erscheinen , da sonst die Gesuche keme Berücksichtigung

ßdem T « ge , an welchem der Reelamirte vorgeftellt I siaden können . Die Könizl . Polizei - D -rection .

wird , ebenfalls erscheine « nnd bei Nsmerrssufruf | Wiesbaden , 14 . Februar 1878 . v . Strauß .

desselben mit vortrete « , da sonst keine Berückfich « I ~ :

Edictaüadung .

Sämmtttche Ersatzpflichtige haben an den Tagen , zu denen die - I Nachdem über das Vermögen des Carl Mütter auf der Wttirch -

A selben noch besonders durch die Gemeindebehörde vorgeladen werden , I er ühle bei Wiesbaden rechtskräftig der ConcmS erkannt worden ist , wird

sich pünktlich um 7 Uhr Morgens im Rsthhanssaale I zur Anmeldung sowohl p - ttönttche - als dmOcher Ansprüche Termin

Hierselbst , Marktstratze 5 , im saubere « Anzuge , mit I auf Mittwoch de « 2V . März Dormrttags 9 Uhr an

- einem frisch gewaschene « Hemde bekleidet UNS sauber I Gerichtsstelle , Zimm -. r No . 31 , unter dem Rch . sRacht >,el des ohne

: gewaschen der Commission vorzustellen , und wird Derjenige , 1 Bekanntmachung eines Präclufiv - Bescheids von RcchiLwegm e
^

i welcher unsauber erscheint , mit einer Executivstrafe bis zu 10 ( zehn ) I tretendenAusschluffeS von der vorhandenen Vermögensmaffeanberaumt .

» Mark oder verhältnißmäßiger Haft bestraft . I Wiesbaden , dm 6 . Februar 1878 .

Wiesbaden , 14 . Februar 1878 . Die König ! . Polizei - Direction . I  Königliches Amtsgericht VI .

-------------------------------- ------ I Edictalladung .

Bekanntmachung . | Nachdem über das Vermögen des Korbwaarenhändlers Ernst

Die Klasftftkation der Reservisten , Landwehr - Fischer zu 2öte3baben täftig ber SßncurSerfannt »

lente und Ersatz - Reservisten 1 . Klasse . wird zur Anmeldung sowohl ^ dmgttcher
^

AnspMr

Reservisten , Landwehrlrute und Ersatzreservisten 1 . Klaffe können

d?s Äre? weaenllü « sl ^ r

" aeweÄ I Bekanntmachung Zeines PrSclusiv - Bescheids von Rechtswegen ein -

- Derartige Berücksichtigungen sind jedoch nach § . 17 der Controll - I ' '
SAtstaliches Amtsaericht VI .

Ordnung (Theil II der Wehrordnung vom 28 . September 1875 ) I «      dntallchrs MMtSgettKl > i .

nur dann zulässig , wenn : I ifSollDCYttcidttlltlfl .
1 . Ein Mann als der einzige Ernährer seines arbeitsunfähigen I =

< c * « iXihaas iaI Vaters oder seiner Mutter , beziehungsweise seines Großvaters oder j Freitag de « 1 . Mörz l . I . , Vormittags 19 UHL

. seiner Großmutter , mit DetlCtt et dieselbe Feuerstelle > anfa « ge « d , werden m dm nachbenannlen fircanschen Wald -

i : bewohnt , zu betrachten iß , und ein Knecht oder Geselle I diftnkten des Schutzbezirks Wehen folgende Holzsortimente öffentlich
nicht gehalten werden kann , auch durch die der Familie bei der I meistbietend versteigert :

| Einberufung gesetzlich zustehende Unterstützung der dauernde Ruin I 1 ) Distrikt Weherwand No . 36 und 37 :

40 Raummeter buchenes Scheitholz ,
92 „ „ Prögelholz ,

3 „ Weichholzscheite ,
3 „ dergl . Knüppel und

6524 Stück buchene DurchforstungSwkllen .

2 ) Distrikt Weide « No . 41 r

13 Raummeter buchenes Scheitholz ,

218 „ „ Prügelholz und

3275 Stück dergl . Durchforstungswellen .

3 ) Distrikt Mühlrod No . 44 und 56 :

2 Raummeter buchenes Scheitholz ,
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225 Stück bergt Wellen und

175 „ erlene rc . Wellen . \
Auf Verlangen wird den Steigerern Credit NS zum 1 . September

» . c . b >willigt . Die Zusammenkunft findet auf der Platte statt .
Fasanerie , den 9 . Februar 1878 . Königliche Oderförsterei .

849
________________ _______ ___________

Flindt .
_______

Bekanntmachung .

Bei der Unteroffizier - Schule zu Biebrich werden nachstehende au § -

rangirte Bekleidungsstücke re . im Submissionswege veräußert :
30 Schirmmützen , 90 Drillich - öcke , 400 Drillichjacken , 360 Drillich¬
hosen , 500 weitzleinene Hosen , 160 graue Tuchbosen , 650 Unter¬

hosen , 1050 Hemden , 180 Paar Stiefel , 57 Kilo Tuchleisten ,
B Porteepöe '

s , 500 Paar Helmschuppenketten und 90 Kilo Messing
von Helmen .

Offerten mit Geboten auf einzelne Sritfel oder auf Alles zu¬
sammen find bis spätestens den 22 . d . Ms . einzureichen . Die

Gegenstände können am 20 . , 21 . und 22 . d . Mts . Vormittags ein¬

gesehen werden .

Biebrich , dm 15 . Februar 1878 . 1879

Bekleidungs - Cowmisston der Unteroffizier - Schule .

Bekanntmachung .

Unter Hir Wellung auf meine Bekanntmachung vom 17 . l . Mts . ,
betreffend die Revifion der Gebäudesteuer - Veranlagung , mache ich
darauf ausm - rksam , daß die Aufnahme der Geöäudebeschreibungen
zunächst in Elmenthal und Umgebung und in den nochbenannten
Straßen : Hochstätte , Platterstraße , Sommerstraße , Ludwigstraße ,
Hochstraße , Gchochistraße , Steingaffe , Hirschgraben , Adler straße , Römer¬

berg , Eastellftraße und Feidstraße vorgenommen werden wird . Die

später folgenden Straßen werden bekannt gemacht werden .
Die Äigenthümer der Gebäude wollen daS Material zu den

Gebändebeschreibunzen bereit halten , damit Verzögerungen möglichst
vermieden werden .

Wiesbaden , 18 . Februar 1878 . Der Oberbürgermeister .

____ ________________________________ Lanz .
_______

Bekanntmachung .

Die Holzabfuhr aus dem StamwUde „ Hinterer Neroberg " wird
im Jntereffe der Schonung der Waldwege bis auf Weiteres unter¬

sagt . Der Oberbüraermeister .
Wiesbaden , d - n 18 F - bruar 1878 . Lanz .

Bekanntmachung .

Mittwoch de « 20 . Februar Nachmittags 3 Uhr
wollen die E ' ben der verstorbenen Georg Philipp Beyrrle
Eheleute von hier einen im Distrikt „ Königstuhl " 5r Gewann

zwischen einem Graben und Johann Philipp Christmann Erben

belegenen Acker von 57 Ruthen 63 Schuh oder 14 Ar 40,75 *TO .
in dem hiesigen Rathhaussaale , Marktstraße 5 , versteigern lassen .

Wiesbaden , den 9 . Februar 1878 . Der 2te Bürgermeister .
1430

_________
Couli " .

Bekanntmachung .

Mittwoch Sen 20 . März c . Nachmittags 3 Uhr
soll auf Verfügung des König ! . Amtsgerichts VI , dahier die zur
ConcurSmaffe des Kaufmanns Heinrich Philippi Hierselbst
gehörige , am Ecke der Reugaffe und kleinen Kirchgaffe zwischen
Philipp Bücher und Otto WaaS bejegene Hofraithe , bestehend in
einem vierstöckigen und einem dreistöckigen Wohnhause mit 9 Ruthen
5 Schuh ober 2 Ar 26,25 Quadratmeter Hofraum und Gebäude -

fläche , taxirt 87,000 Mark , in dem hiisigen Rathhaussaale , Markt -

stratze 18 , versteigert werden .
Wiesbaden , den 15 . Februar 1878 . Der 2te Bürgermeister .

230 C o u I t n .

Bekanntmachung .

. Mittwoch de « 20 . März d . I . Nachmittags 3 Uhr
soll auf Verlüzung des Königlichen Amtsgerichts VI . dahier daS •

jur ConcurSmaffe des Bäckers Wilhelm Minor hierfelbst ge - i

hörige , am Ecke der Röder - und Adlerstraße zwischen Friedrich Groll
und Jacob B - ahm belegene zweistöckige Wohnhaus mit einstöckigem
Hintergebäude und 6 Ruthe » 41 Schuh ober 1 Ar 60,25 Quadrat¬
meter Hofraum und Gebäudefläche , taxirt 16,000 Mark , in dem

hiesigen Rathhaussaale , Marktstraßr 18 , versteigert werden . - JT
Wiesbaden , 15 . Februar 1878 . Der 2te Bürgermeister .

210
_______________________________

Cvulin .
__

Submission .

Die Steinhauerarbeiten nebst Lieferung der Materialien zur 6b
bauung eines Wärterhauses und zweier Portale auf dem neun

Todtenhofe an der Platterstraße dahier sollen in öffentlicher Sich
Mission vergeben werden . Reflectanten wollen ihre Offerten vw

siegelt und mit entsprechender Nusschrift versehen bis zum S « b

misfionstermine Montag den 25 . Februar c . Vormittags 11 H
aus dem Stadtbauamte , Zimmer Rr . 29 , eimeichen . Bedingung « ,
Kostenanschlag und Zeichnungen liegen während bet Bureaustundn
im Zimmer Nr . 31 zur Einsicht offen .

Wiesbaden , den 18 . Februar 1878 . Der Stadtbaumeister .

_____________ , I . V : Richter ,

Submission .

Die Erd - und Maurerarbeiten nebst Lieferung der Materialin

zur Erbauung eines Wärterhauses und zweier Portale auf bei

neuen Todtenhofe an der Platterstraße dahier sollen in öffentliche
Submission an eisen Unternehmer vergeben werden . Rkflectant «

wollen ihre Offerten versiegelt und mit entsprechender Ausschni !

versehen bis zum Submisfionrtermine Montag den 25 . Februar i

Vormittags 11V » Uhr auf dem Stadtbauamte , Zimmer Nr . 29,

einreichen . Bedingungen , Kostenanschlag und Zeichnungen liegen
während bet Bmeavstundrn im Zimmer Ns . 31 zur Einsicht offru.

Wiesbaden , den 18 . Februar 1878 . Der StadtbaumeißerH
_________________________________________

I . V . : Richter . J

Curt * im les zu Wiesbaden .

Mittwoch dm 20 , gebmr Abends 8 Ahr :

Carnevalistisches Extra - Concert ,

Mitwirkende :

Herr Director Heinrich Janisch , Fräul . Fritzi Rinn )

Herr Cassio und Herr Schütz , von dem Victoria '

Theater zu Frankfurt a . M . , und das städtische
für - Orchester .

p r oTgbTa M M .
Erste Abthedung .

Aus „ Der Carneval zu Born “ von J . Strauss .
1 . Ouvertüre .
2 . Maler - Duett Die Herren Cassio u . Schill
3 . Savoyardenlied der Marie . . Fräul . Fritzi Blum .
4 . Duett zwischen „ Arthur und Marie “ Frl . Fritzi Blum , Herr Schütt
5 . Couplet des Arthur Bryk . . Herr Schütz .
6 . Duett zwischen „ Arthur und Marie “

( Mal - Duett ) Frl . Fritzi Blum , Herr Schütt

7 . Der Musik - Enthusiast , humo¬
ristisches Quodlibet v . Rich Gende Herr Cassio .

8 . Vortrag des Herrn Directors Heinrich Jantsoh :

„ Das moderne Operetten - Theater “ .

Zweite Adtheiiung .
Aus „ Prinz Methusalem “ von J . Strauss .

9 . Ouvertüre .
10 Das Lied vom Mil . Herr Cassio .
11 . Lied der Pulcinella ( Coquetterielied ) . . Fräul . Fritzi Blum
12 . Das Ttipferl auf dem I , Couplet des

Sigismund  Herr Cassio .

Dritte Abttzeitung .

Auf Verlangen :
13 . Duett aus „ Die schöne Galathea “ von Suppe

"
. Galathea : Fräul '

Fritzi Blum . — Pygmalion : Herr Schütz .

Eintrittspreise : Reservirter Platz 1 Mark , nichtreservirte *

Platz 50 Pf .
Billete auf der Curcasse und an der Abendcasse .

Städtische Cur - Direction : F . Hey
’ l ,
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Cassio .
iL Fritzi BJam.

Cassio .

Ein Testet mit Nachtstuhl - Einrichtung , zwei Polster -

stöhle und ein geschnitzter Blumentisch billig zu verlaufen bei

Steinmetz . Oronienstrahe 13 .
525

Schränke , Kommoden , Tische , Stuhle , Spiegel , eine Kinder -

bettürlle , ein Damen - und Herrenschrrtbtisch Umzugs halber zu der - -

kaufen Moritzstraße 16 . 13111 8 Stiegen hoch.

in anerkannt guten Facons bet

E , L . Specht & Co .

Wilbelmstraße 40 .

den .

zermeister . |
in .

421 (259/1 .)

W « veStttsK r LKAggMe AO . m . _______ — .— —

Geschäfts - Empfehlung .

I Dachdeckerarbeite « , neue , sowie Reparaturen werden gut

und billig ausgesührt von Beinrici . ^ - ^
ler ,

I
^ 081 Dachdecke - mnster , Kirchgasfe 20 .

Anzeige und Empfehlung .

Den Herren Architekten und Baumeistern zur

gef . Anzeige , daß alle vorkommenden

Stein - und Bildhauerarbeiten
Von den feinsten rochen Sandsteinen nach allen

Bahnstationen unter reeller und billiger Bedie¬

nung gesendet werden können . Kür die Arbeit ,

sowie für die Dauerhaftigkeit wird garantirt .

GberLSherm bei Grünstadt (Pfalz ) .

Gauch & Feltner ,

Ernst Bach zu Naurod , bei Königl .
^
Amtsgericht VI . ( S . Tgbl . 81 .)

Holzversteigerung in dem sÄSoSMet Gemeindewald Distrikt Hasen -

spitze . ( S . Tgbi . 40 .)y *
Nachmittags 3 Uhr : .

« ckerversteigerunz der verstorbenen Georg Philipp Bryerle Eheleute von hur ,

in dem hiesigen Rathhaussaale , Marktstraße 5 . ( E . heut . ® [-l .

Versteigerung eines gutgenährten Bullen , in dem Rathhause zu Dotzh . •

( ® . Tgbl . 42 .) _____________________________ ___________ _________ ______

Thema :

„
Das moderne Theater in Deutschland “

.

sedrich Groll | Curbuus su Wiesbaden »

einstöckigem Montag den 25 . Februar Abends 6 Uhr :

rö,Quadrat - hebcllte öffentliche Vorlesung
wl , in dem

grossen Saale des Curhanaes .

Herr Dr . Paul Lindau aus Berlin .

ichter .

Maieriali «

ale auf den

n öffentlW
Bcflectanik

er Ausschii -

. Februar i

ner Nr . 29.

Ingen lieget
iinficht offen .

mumeißerA
dichter .

'
" "

« ickmm « * » nI »ktSe « . Kleiderschrünke , Küchenschrünke , Bett -

stellem Küchentisch , Kommode mit Glasschrank und Confolchen
^

smd

zn verkaufen Moritzstraße 28 .

Eine Laden - Einrichtung
(schwarz mit Goldleisten ) , sowie ein zweiarmiger Petroleum »

Leuchter zu verkaufen SckMerplotz 2 a . 114d

Wasche zum Bügeln wn » angenommen Hellmundstrast ^

lien zur « Eintrittspreise : Beservirter Platz 2 Mark , nichtreservirter i

i « 7m
- T # n » T # .

gum «oro «Seute Mittwoch den 20 , Februar :
ig § 11 Uil . Einreichung von Submisstonsofferten auf die Anfertigung von

SedinguNM
$

AvrEe- Hosen für die Bediensteten des Kurhauses , bet der hiefigen

ureaustund !, Kur - Direction . ( S . Tgbl .^ 2 .)
^ g

inmin zur Geltendmachung von Ansprüchen an die T ^ cursmasse des

aumeister . «?. . . » Back >u Naurod , bei König ! . Amtsgericht VI . ( ® - ■ •)

Eine große Sendung VogelSküfigc
Ä ____________

mrMte und lackirie Hecken und Drahimger
'

TO, „ nt,gane 2 . waieofet » . Langte 33 .
,

Konctflionirtc püoaM £ nt6möungs =fln |ta (l . I Reichassvrtirtes Mnstkalien - Lager und
® m6ti ’ sÄ ' ÄÄI Leihinstitut , Pianoforte . Lager

DiePhvahMbtudmgSMWtl^ ^ ^ ^ ^
n empfehlend » Erinnerung .  . . -— süT

von Maria Autsch befindet sich

__ ________ Rentengafse No . 4 , Mainz .
______

10

Einige Liter reine , nnnbgerahmte Milch per Liter zu

24 Pf . vom Hof Geisberg abzugeben . Bestellungen können bei

Herrn Kaufmann Wolff , Tauvusstraste . abgesehen werden . 1406
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Adlerstraße 49 , 3 . Stock .
i ' - -b - *» G S« verkaufen . W

Bferde - Losse ä 2Mmk ,
MecklenburZer Dferde - Looss a 3 Mark

— . S . de Fallois ( Schirmfabrik ) , Langgaffe 10

Weißftickereieu ,
gezeichnet , angefangen und fertig , bei

Pie Chocoladen sind in den meisten Conditoreien und
grösseren Geschäften vorräthig .

fSvÄ *® d " ® ? iserl ’ älef - Choeoladen -> abrik < äebr . Stollwerek m Cöln ernvLnsen
mit dem Jury - Urtheil „ für höchste Vollk @ m -

<äer ^ rikation , vorzüglicheQualität und Wohlgeschmack « in
&

Phiia -

Medaille .

die Deutachlacd entfallene einzige

MML - rLSN

Waagen .
Sine große Auswahl meiner selbstaefertiaten nn « .

Werne empfehle billigst unter Garantie .
8 ^ " as - « aller

------
Hcilw - Bichtmann , Webergaffe 40 .

Ruhrkohßen in frischer , sehr ßückreicher Waare

wh &SSSw ^ eW * u,na6me » «

” " » * 10 - « immlWng «

Biebrich , den 2 . Februar 1878 .

Joseph Glück
,

6 Michelsberg 6 ,
empfiehlt eine große Auswahl
goldener und filberner Herrött -
und Damen - Uhren , 8tegu -

. . . lateur «, PrndM - , WsAd -
Uyre « rc . rc . unter billiger , reeller Bedienung .

Garantie sowohl hä Reparatur als neuen Uhren .

T

# ifr ^ te -
, ! ,ÄTelUtt DuakitSte «

° ° ° joh . Phil . Wagner & Co . . Mainz .

Preisen ^ i8
^ to Auswahl und zu al !«

Eduard KralL
195 MariktSratze « iam Schillervlatz ) .

-

Farbige Kleiberborden
zu bedeutend herabgesetzten Preisen bei

. ß7
E « 4 & F « Spohr .

1 - 1, .           Ecke res MichelZbergs und der Kirchgaffe
Eine große Sendung

-

englischer Staljfamaien , Zliesser und flaßem
Ue ich zu billigem Preise verkaufe .

-- - O » ssi , Metzgergaffe 2 .

Alten Portwein
,

„ Old Port «
,

Wemettquetten ,

|
Se Sorten , stets vorräthig bei

— ■— --
Jos . Ulrich , Kirchgaffe 19 .

Verein für Raturkunde .

ÄK SÄ
”

™

<

Ä * ,ise " ,eR '
- - sm,n mb

— b              Per Vorstand ,

Musikalischer Club .
1

Lamstag den 23 . Jebruar
in den Räumen des 8AAI . BAU SCHIBMEB -

Humoristische Abend - Unterhaltung
m » Tanz .

-- —            Per Vorstand .

_ — ---------
' Sos . Cloutft .

0fzJOx !e^ e? orQtHten UNS Poliren von Mübcl wirdWgst besorgt durch Winterrne ^ er , Schreiner , MarWlok 3

• Äe & gT1 ” “ < e * w ” • ” » * « • «

Zur Backofen • Eiurichtuna
ÄfeSM * * * * * « g

4 ^ ift KLVLWk S & ms

säÄÄÄÖM * « *

° . L '
.

'

WN » k uwtwto mi « «

Chocoladen
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Eine sehr große Parthie sehr gutes Glae ^ - HsnösHuhe mit zwei Knöpfen in allen

Farben 1 Mark 70 Pst
Vorzügliche schwarze Glae ^ - Han - fchuhe bei

Adolph Heimerdinger , Wilhelmstratze 42 ,

früher neue CslsKNaös Ms . Läl,
________ ___

Gegen Keuchhusten mit Auswurf '
.

Herrn Fenchelhonigfabrikanten L . W . Egers in Breslau .

Buchoetheu bei Kaukehmrn , 7 . Juni 1877 .

Mein 2 Jahre alter Sohn litt seit 6 Wochen dermaßen am Keuchhusten mit starkem Auswurf , daß der behandelnde

Arzt die Lunge für
'

sehr angegriffen erklärte und an seinem Aufkommm zweifelte . Glücklicherweise erfuhr ich von Ihrem

wohlbewährtm Fenchelhonig - Exiract * ) und nach Gebrauch von 2 halben Flaschen bekam das schreckliche Ivbel , wie mit einem

Schlage , eine andere Wendung , so daß mein Junge jetzt ganz gesund ist . - Carl Frlderici , Besitzer .

* ) Nur Schi , wemr jede Flüschr Siegel , Fscstmile , sowie die im Glase eingebrannte Firma von » L . W . Egers

tu Breslau " trägt , und allein zu haben in Wiesbade « bei Ed . Weygandt , Kirchgüsse 8 . 222

Adresskarten
,

Aviskarten und - Briefe
fertigt die

K Schellenberg
' ^ ° Dof - Buchdruckern ,

Wiesbaden ,

Langgasse 2 7 .

1 ^
-

400EMW
Filz , Stoff -

, Stroh - und
Seidenhüte für Herren .

Wegen gänzlicher Ausgabe dieses Artikels wer¬
de « Freitag de « 22 . Februar Bormittags 91/ « Uhr
obengenannte Güte zu jedem Preise im Saale des

Pariser Hofes öffentlich versteigert ,

Marge & Meinemer ,
431 Aucttonatore « .

DM
-

Versteigerung .
"

WG
Kommende « Freitag den 22 . Februar Rach¬

mittags 2 Uh « werde « im Saale des » Pariser
Hofes "

, Spiegelgaffe 9 , ea . 20,000 gute Cigarre «

verschiedener Sorte « , sodau « 1 Parthie Herre « -
u » d Damenstiefel , Pantoffel « , Kinderschuhe « . dgl .
öffentlich gegen Baarzahlung versteigert .

Die Auctionatoren :

E
___

Marge & licht emer .

werden fortwährend Lumpe « , Knochen ,

m von neuem Tuch , sowie alte Metalle zu den
höchsten Preisen angekauft ; auf Verlangen werden die Gegenstände
mr Hause obaeholt .

__________
Job . Markloff . 18648

* ,Ai ^ ' Md " werden reparirt und chemisch ge -

« it
Hoien , welche durch düs Tragen zu kurz geworden ,mit der Maschine nach Maß gestreckt .

___
'

W . Hack , Häfnergasse 9 .

M ? Ä ^ ^ !^ ^ ^ ° Kleider , sowie em schünec Herren -
» kssrenauzug zu verkaufen . Näh . Göthestraße 4,4 . St . 1831

Mobilien Bersteigeruug .

Kommeude « Donnerstag den 2l . Februar Bor -

mittags von 9 '
/- — 12 Uhr werde « Abreise halber

im Saal - des » Pariser Hofes "
, Spiegelgaffe 9 ,

folgend - g « terha » ten - Möbel , als : 1 Mahagoui -

Chltnder - Bureau ( Kunstschlotz ) , - leg . « utzb . Bett¬

stellen , Sprungrahme « , Rotzhaarmatratze « , neue

Seegrasmatratze « , ta « « e « e « ud « utzb . - i « - und

zweith . Kleider - « . Küchenfchränke , 8 groß - ovale

Spiegel , Barock - , Rohr - u . Strohstühle , 1 Wasch¬
kommode , Nachttische mit Marmorplatte « , 1 - leg .

Seeretär . eleg . uutzb . Kommode « , mehrere Sopha ' s ,

2 ovale Tische , 2 Petroleumlampen , viereckige Eß¬
tische , 1 Comptoirstuhl , Bett - « . Weißzeug , 1 Kaffee¬
brenner Neuester Construetio « , 20 Pfd . haltend ,

Oelgemälde , 1 Zither , 2 Tafelwaage « , ea . 15

Bände » Gartenlaube "
, » Ueber La « d und Meer "

,

Werke von Flygare Carlens , eleg . geb . , 1 eleg .

Schreibtisch , 1 eleg . Nähtisch , Glas , Porzellan ,

Kleide « « . dgl . wehr , öffentlich versteigert .

Harx & Beinerner ,

331 Auetionatore « .

inf ! ! Glück ! !
IjCTjX must der M - ttfch haben !

Ob er die « hat , kann sich nur Herausstellen , TT

wenn er sich kauft : , ,
- - - MU

" Frankfurter Pf - rd - marktloose . L Mk . 3 .

h jgsgr Darmstädter Pferdemarktloose . ä „ 2 .

UZ NW
-

Oppenheimer St . Kathari « e « loose ä „ 3 .

w,a ( Jede « gewinnt . )

Varrätgi « nur SÄulgaffe 1 im Lade « , rechts . 13

Em Eiskaste « zu verlaufen Wederguffr 37 . 1789



WieSdadenor Lagdlstt .

Die

Annahmestelle
von

Annoncen
fiir alle hiesigen und auswärtigen Zeitungen befindet sich bei

Hwloff
'

iTlosse
,

«franfifurt a . 3R . ,

gegenüber r/ai ] A Fx gegenüber
der Hauptpost . ZJÜ11 tV , der Hauptpost .

BflF
*

Gleiche Preise wie bei den Zeitungs -

Expeditionen selbst . — Bei grösseren Aufträgen hiervon
noch entsprechende Babattbewilligung . 271

Tpn jD *PiZipfprt,od üeti ’-*9t sofort raoical alles Un
ULUU geM « . Flasche ä 40 Pfg . nur be

Moritz Mollier
232

__________________
in Wiesbaden , Bahnhofstraße 12 .

Moritzfisatze 5 , Seitenbau , werden alle vorkommende Schuh -
rnacherarbeiten a « t und billig ansefertigt . HN . EciÄncr .

Eine , ehr gute Nähmaschine von Clemens Mürter in
Dresden , zum Treten eingerichret , wird billig obgeseben . N . Sxv . 1953

Eine Theke billig zu verkaufen Friedr -chttratze 10 . 1895

Wir fuchsn auf unser Bureau einen Lehrling ; derselbe erhalt
je nach Qualification das zweite und dritte Jahr Erhalt .

Wiesbaden , den 15 . Februar 1878 .

Allgemeiner Vorschuß - & 8parKaffen - Verein .
Eingetragene Genossenschaft . 164

Sine elegante herrschaftliche Billa , unmittelbar am Cur -

hause , ist zu verkaufe » . Näheres Expedition . 16

Ein Haus mit schönem Hosraum , Stallung und Werkstäite ist
Familienverhältniffe halber zu verkaufen und zwar so , daß derWe -

sitzer nebst freier Wohnung nach Abzug aller Kosten noch Geld

übrig hat . Das Haus eignet fich für jeden Geschäftsbetrieb . Näh .
in der Expedition d . Bl . 1309

LALauplätze an der Rhein - , Ring - und Dotzheinurstraße
find zu verkaufen . Näheres Dotzheimerstraße 21 . 14583

Ein gangbares , feines Colonial - und Delikatessen -

Geschäft in Wiesbaden ist Familienverhältniffe halber zu ver¬

pachten , refp . mit Haus zu verkaufen . Näheres unter Chiffre 3006
bei der Expedition d . Bl . abzugeben . 18595

16,000 Mark sind auf 1 . Hypothek « auszuleihen . Näheres
in der Exped . d . Bl . 1854

3000 Mark gegen Hypothek « zu leihen gesucht . Näh . Cxp . 1919

4 - 6000 Mark werden ohne Makler gegen gerichtliche Sicher¬
heit auf gleich oder später zu leihen gesucht . Mh . Exped . 1883

16,000 Mark Restkaufschilling nebst 5 ° /o Zinsen find zu
cediren . Adressen unter A . G . 12 . bei der Erp . erbeten . 8

10 — 12,000 Mark werden auf Nachhypotheke auf ein gut gr -

bautes HauS zu leihen gesucht . Näheres Expedition . 18010

970Ü MdvIt Vormundschaftsgeld find auf erste Hypo -
& 4 V V 1

*
1 ( 11 11 jhrkz auszuleihen . Näh . Exped . 986

150,000 Mark auf erste Hypotheke , ganz oder getheilt , aus¬

zuleiden . Näheres Expedition . 1492

Dienst und Arbeit .

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt . )

Personen , die sich anbieten :

Gregorianische Methode

(6 Sprachen ) Bahnhofstraße 12 , eine Treppe hoch .
_____________

11

Eine geprüfte Klavierlehrerin , welche gründlichen Unter -

richt ertheilt , wünscht noch einige Stunden zu besetzen. Offerten
bei A . Becher , Friedrichstraße 25 . 1 . Etage , abzugeben . 1762

Klavierunterricht 50 Pf . per Stunde . Nah . Exped . 1640

50 Mark
, auch 100 Mark

,

je nachdem , kann Derjenige verdienen , der einem jungen Mann eine
annehmbare Stellung als Oekonomie - Verwalter oder irgend eine
Aufseherstelle nach auswärts alsobald verschafft . Näh . Exp . 1745

Eine geübte Friseurin empfiehlt fich den geehrten
Damen in und nutzer dem Hanse . Näh . Lang -

gaste 6 , 3 Stiegen hoch .
_________ _____________

1033

Eine Kriseurirr empfiehlt fich . Näh . Ellenboaengaffe 8 . 1830

Immobilien , Kapitalien Lc .

( Fortsetzung « ui dem Hauptblstt .)

Ein tüchtiges , reinliches Mädchen nimmt Monatstelle an . Näh .
in der Exped . d . Bl . 1804

Eine junge Putzmacherin , welche auch im Kleidermachen erfahren
= ist , wünscht in einem hiefigen Geschäft sogleich oder später placirt
r zu werden . MH . Exp : dition . 1635

| Eine ältere Person sucht Stellung als Stütze der Hausfrau oder

1 bei einem einzelnen , älteren Herrn ; auf gute Behandlung wird mehr
l als auf großes Salair gesehen . Näh . Lehrstraße 3,1 Tr . h . 1890

| Eine Frau gesetzten Alters aus guter Familie sucht Stelle als

Haushälterin oder zur selbstständigen Führutlg eines kleinen Haus¬
halts . Näheres Expedition . 1709

( lAIIVOrnanfA tow im Ausland , bestens empfohlen ,
UUUVVlllaUlVy sucht Stelle . Näheres Expedition . 1862

Empfehle für sogleich : 1 Herrschaftskutscher , 2 Diener ,
2 Hausburschen , 2 Hausmädchen , 2 Kindermädchen , sowie mehrere
brave Mädchen als solche allein durch A . Eichhorn , Faul -

I bruuueustratze 8 . 1855

| Ein junger , früher selbstständiger Kaufmann sucht paffende Stellung
I unter bescheidenen Ansprüchen . Offerten unter Cb . F . H . 5896

! bei der Exped . d . Bl . niederzulegen . 1797

Personrn , Sie gesucht WerSen :

Ein kleines Landhaus in schSnster und gesunder Lage
ist preiswürdig zu verkaufen oder auch zu vermiethen . Näheres in

der Expedition d . Bl . 12

Ein kleineres Hous in Mitte der Stadt , zu jedem GeschäftS -

betrieb geeignet , ist zu verkaufen . MH . Exped . 544

Ein kleines Haus mit fchün angelegtem Garten , bestehend aus
3 Zimmern , Küche und auch Stallung , bisher benutzt für Garten »

wirthschaft , sehr gangbar , ist zu vermiethen oder auch zu verkaufen ,
mit und ohne WirthschastS - Inventar . Daffelbe liegt nahe bei

Wiesbaden und wäre auch zum Alleinbewohnen oder für Gärtnerei ,
Wascherei und dgl . geeignet . Offerten unter A . A . bittet man in
der Expedition d . Bl . niederzulegen . 1503

Villen
in bester Lage zu verkaufen . Näheres bei Ch . Falker , Wil -

Helmstraße 40 . 1425

Ein junges Mädchen mit guten Schulkenntniffen wird als Lehr¬
mädchen in mein Colonialwaaren - Geschäft zum sofortigen Eintritt
gesucht . W . Jung ,

Ecke der Adelhaidstraße und AdolphSallee . 1803

Feldßraße 19 wird ein Mädchen , welches melken kann , auf
gleich gesucht . 1395

Ein Dienstmädchen gesucht Adlerstraße 51 . 1690

« - Hausmädchen , JSS * ‘Ä

Eine Kaffeeköchin mit guten Zeugniffen in ein hieflges Hotel
- gesucht . Näheres Expeditton . 1892

Gesucht zum 1 . März ein anständiges Mädchen für gute Küche
und Hausarbeit mit sehr guten Zeugniffen . Näh . Exped . 1874

Ein Mädchen wird gesucht Steingaffe 20 . 1948



Ein Lehrjunge wird gejucht bei

1663

Akte Liebe .

Erzählung von Alice Kur - .

Ein tüchtiger Monteur wird zum Ausmamm für größere
’

Restaurationsherde auf sofort gesucht . I

Darmstadt , den 16 . Februar 1878 .

C . Schnabel L Comp . , Herdfabrik . 1926

Cp »e - M » « r L -» « ggaß - M » . 8 ? .
_________

_____ —

-
. Eine WerkftStte mit Feuergerechtigkeit auf gleich zu vermiethen

Möblirte Familien - Wohnungen
mit Küche oder Pension ; einzelne Zimmer mit oder ohne Pension

„
Leberberg 1 , So « « e » bergerftratze . }J

} 5 Stück hallend , gleich zu verm . Näh . Cxp . 550

1 Arbeiter erhält Kost u . Logis Ellenbogengaffe 8 , Klridergeschäst. 933

Wohnnngs - AnftiM .

( Fortsetzung aus dem Hauptblstt . )

Gesuche :

Mitie März wird eine gut möblirte , herrschaftliche Wohnung von

4 — 5 Zimmern in sonniger Lage , nächst den Curanlagen oder mit

Garten zu miethen gewünscht . Schrift ! . Offerten mit Angabe der

Bedingungen unter v . M . in der Txped . d . Bl . niederzulegen . 1825

Angebote :

Adelhaidstraße 9 , Hth . , 2 möbl . Zimmer zu verm . 17344

Adlerstraße 33 ist eine kleine
'
Parrerre - Wohnung auf den

1 . Avril zu vermiethen . , n
y

Bleichstraße 13 im 2 . Stock ist ein Logis von 8 Zimmern ,

Küche und Zubehör aüf 1 . April zu vermiethen . 10

Dambachthal 10 find möblirte Zimmer mit oder ohne Pension

p <ei - würdig zu vermiethen .

Feldstraße 12 ist eine abgeschloffene Wohnung zu verm . 816

Friedrichstraßedein schön möbl . Parterrezimmer zu verm . 1900

Villa Gartenstratze 4 » ist zu vermiethen oder zu verkaufen

Näheres Adolphstraße 12 bei Daniel Beckel .

Geisbergstrasse 6
, Wohnung von 7 Zimmern ,

I
Küche rc . ganz oder gethcilt auf April zu vermiethen . 1161

Helenenstraße 3 , Bel - Aage , möbl . Zimm » zu verm . 1603

Langgasse 6 , 3 St . h . , ein schön möbl . Zimmer zu verm . 1162

Le b erb erg 3 ist zum 1 . April 1878 die Bel - Etage für 550 Thir . ,

sowie die Parterre - Etage für 450 Thlr . jährlich unmöblirt zu

vermiethen ; jede Etage enthält 5 Zimmer nebst Zubehör . Näh .

bei von Orlich , Leberberg 3 , zwischen 12 und 1 Uhr . 21

Oranienstraße 21 ein möbltrtes Zimmer mit Kabinet zu

vermiethen . Näheres daselbst . 15

Taunusstraße 27 ( „ Zum Sprudel
" ) ist die Bel - Etage , bestehend

aus 5 Zimmern und Zubehör vom 1 . April ab zu vermiethen .

Näheres bei Georg A bl er . 1034

Wellritzstraße 44 find zwei schöne , abgeschloflene Wohnungen

von 8 Zimmern und Zubehör auf 1 . April oder auch früher zu

vermiethen . ~ ,
51

Zwei elegant möblirte , ineinandergehend ; Zimmer an einen einzelnen

Herrn oder Dame zu verm . Näh . Maaerxaffe 6,1 St . r . 1634

Zum 1 . April ist in einer VMa , Sonuenbergerstratze ,

eine elegante Parterrewohnung , bestehend aus einem Salon und

5 Zimmern , gedecktem Balkon , Küche nebst allem sonstigen Zubehör ,

zu vermiethen . Einzusehen zwischen 3 und 4 Uhr Rachmitiagk .

Näheres in der Expedition d . Bl . 14881

In dem neuerbauten VorsHußvöreirrsge «

bäude , Friedrichstraße 14b , ist die Bel - Etage
zu vermiethen . Dieselbe besteht aus 2 Salons ,

8 weiteren Wohnräumen , Küche , Vorraths¬
zimmer und Badezimmer ,

und es gehören dazu
reichliche Keller - und Speicherräume , sowie die

Mitbenutzung der Waschküche und des Trocken¬

speichers . 10815

(6 . Fortsetzung .)

Franzi, " fuhr Moys traurig fort , „ in der nächsten Zeit trieb s mich

wohl,
"

zu Dir zu gehen und Dir die ganze Wahrheit zu sagen , das wär

das Rechte gewesen , aber ich grübelte und stnnte , weil ich Dir d ch

entiaaen mußte wär es besser , wenn wir uns nie wiedersähen und bester

sür Dich werinDu mich schlecht und wortbrüchig halten müßtest . Unsere

Wohnoue lagen ja weit auseinander . Dir nicht wieder zu begegnen

war leicht Bei uns zu Haus wnrd
' s derweil immer schlimmer und

well ich auch nicht rech
'
t gesund war und nicht recht arbeiten konMmr

das Elend groß . Zuweilen r,ß es an meinem Herzen , zu Dir hinüber

ru gehen in Deinen Ort , und Dir die Wahrheit zu sagen - aber ch

tbat ' s doch nicht . — Ein Anderer könnt ' kommen und Dich m ein wohl -

eiuaerichtetes Haus bringen , ich macht
' Deinem Glück nicht im Wege

stehem Und dann fürchtete ich wich , mir möcht
' von ^ gestchtzuAnge -

sicht die Kraft fehlen , Dir zu entsagen . — Da führt wich » n Zufall em

mal durch Wals , ein großer , hübscher Ort , und dort verliebt sich das

Clar ' l einer wohlhabenden Krämerwittwe Tochter , tn mich atmen Bur -

scheu setzt den Kopf auf , will mich partout zum Manne haben trotz memes

Elends und treibt ' s mit dem Jammern und Trotzen so wert , daß dre

Alte sie mir schließlich gradezn an den Hals wirst mit sEt dem .

Ick bab ' durchaus nicht gewollt , aber da war meine Franke Mut er ,

der blinde Sepp , der atme Tropf , der Vater war beim Wildern verun¬

glückt. Ich hab endlich nachgegeben und den Meinen Glück und Fneden

gebracht . Von Dir hörte ich zur selbigen Zeit , daß Dein recher Path

Dich nach Welschtyrol , nach Botzen hätt
' kommen » m Dch ° n

Kindesstatt anzunehmen , wenn Du noch ledig und daß ans dem Wa ,

der armen Magd , ein reiches Dirnd
' l werden macht

Der Redende halte tief Äthern und wandte sich bau « plötzlich, er

meinte ein Rascheln in dem dichten Gebüsch nebenan gehört zu haben .

Die Franzi schauderte zusammen , als fühle sie fetzt erst den H ^ bstwmd ,

der die bis dahin so weiche Lust seit der letzten Viertelstunde durchstnch .

„ Wir wallen hineingehen,
" sagte sie langsam , feine Hand laslassend , et

Mette , die ihre wieder ergreifend . ,

1

„ Du hast mir nach nicht gesagt , Franzi , ob Du mir vergeben willst ,

hast mir nach nichts von Dir erzählt ! " —

„ Ich zürne Dir nicht mehr,
" versetzte sie einfach — erzählen

qibt
' s von mir nicht viel — komm in ’ 8 Haus .

" Das Licht uns dem

Gastzimmer streifte feine Züge und sie sah die Erregung , die darin arbeitete.

„ Ich mein, " fing er ungewissen Tones wieder an — „ ' ch macht

Dich noch einmal fragen , ob Du wirklich glücklich bist . Sieh , ich hab

mein Tag rechtschaffen gelebt und mein Weck hat mich brechenden Auges

nach gesegnet , aber herzenssroh bin ich noch me gewesen, 06 auch em

. schönes nnd friedliches Heim mein gewesen , die Lieb zu Dir HM mich
.

nie

verlassen . Wenn ich van Dir hören könnt '
, Franzi , daß mein Schweigen

Eck Gaucks Jauchzen
' de/Steruenwirths schnitt seineRedeab und

übertönte den schweren Seufzer , der ferne Brust hab . 3f )t © eft ^ ttttt

im Schatten , er konnte die Züge nicht mehr erkennen , aber ihr gedämpftes

Lachen hörte er dicht an seinem Ohr , als sie antwortete :

Wenn ' s Dich froher stimmen kann , Aloys , so sag ich s Dir : Ich bin

glücklich und zufrieden , er ist nicht schlimm , der Ignatz , wenn er auch em

bissel einmal einen Rausch hat - et ist noch f ° jung -

Sie blieb bei ihm , während er fern Pferd selbst aus dem Stalle zog

und anschirrte . Er liebkoste es freundlich , um noch Zeit zu gewinnen ,

mit ihr zu plaudern .

erhalten . Näheres tzellmundstratze

Sitte Gartemstratze « b »

in der Nähe des Cmhaufes , Familienpension .
" 654

( jSynmastesten
| finden billige Pension und Nachhilfe Helenenstraße 3 .

R Vc Ak
'

! -
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di - Henmsgabe »erantwoi

f, ,
® “

. erschrocken in sein blasses , zuckendes Gesicht — ihr Herr
aUkQber * ® ° darfst nicht denken , nicht mehr zu mir reden " '

versetzte sie rasch , fast hart - „ überwind ' s !" 9 3 Kbe " '

kn
*^

«
b sich auf . „ Ich werd '

s, "
versetzte er tief ernst , „ es soll ein

Kll ? kein UNreckt ?« Ä T T wiedcrgefunden und soll es bleiben , Du
loust rem unrechtes Wort mehr von mir hören ! "

n „ , , ^ ned )t Iie6 sich nicht blicken , wiewohl ein paar Mal nach ihm
gerufen worden war ; aber als der Braune mit ungeduldigem Scharrenvor dem Wagen stand und sein Herr immer noch zögerte aufzusteiqenda kam der Wrrth schwankenden Schrittes aus der Thür ? Er hielt unsicher
eme Kerze in der Hand , deren Flamme trübe um den hoch herauf verkM -

? er| ebÜ ^ jrud,ie er in das Gesicht des sich zurAbfahrt Rüstenden zu leuchten . Endlich ließ er die Kerze fallen , schlang“ SÄ ’“ W lachend beide Arme um Aloys ' Nacken und rief lallend ^
nSBtcbetfoniineu , Brüder l , bald wiederkommen ! "

Es war nicht Aloys , der ihn abschüttelte , ein Anderer zog den
Sternenwrrth mit festem Griff aus der Umarmung , das war der Knecht ,
ibn ~ Tt £'

nf hinter seinem Herrn stand und

bcffen STMrCt?r ef* ^ Str ^ 6en8 “ nb 9 ( iI^ en8 in ’8 Haus zurückführte ,St SÜf <,
® aa ” trQt er lachend an den Wagen : „ Jetztönnt Ihr fahren , Herr , der schläft seinen Rausch aus — die Hitz

'
hatdet

^ shm nicht vttl zu bedeuten — aber einen Viertelgulden hab
'

ich dochveedlEnt , so viel ist s Euch sicher werth , von einer Umarmung des ® tarnen
’

Z ? ® ?T
°hKmmes ® ° 98 9riff ' » die Tasch ? und legte ein

St, @ S 'Üda:
ln bU ^ wutz -ge Hand des Knechtes , der sich kaum be -

umsehend
^ SrQnit ttat verschwunden . Aloys zögerte noch, sich noch

9rinite der Knecht zu ihm hinauf .— Aloys fühlte , wie ihm das Blut heiß in ' s Gesicht trat , er hieb plötzlich
auf den ohnedies ungeduldigen Braunen , der , an eine derartige Streng
seines Herrn gar nicht gewöhnt , wie toll ausgriff .

ä 8

.
® a8 8 “ " Je kam Franzi verwandelt vor , seit sie mit dem Aloysgesprochen hatte . Das Haus , der Garten schien ihr jetzt beimatblickvertraut , b -s dahin hatte sie sich fremd gefühltt Es ist etwas BchÄrel

um dre erste Liebe eines Menschenherzens , mag das nun unter dem Für¬stenmantel oder dem Bauernkleide schlagen , die Franzi konnte sick ' s nickt
verwehren , sie mußte unablässig an den Äugendgelwbten denken , ftsi sie

faffen Sfi l ? ' ^ ^ ochen , da konnte sie
' s gar nicht

So hartfiQSe k
” 9 H ^ zen I -zürnt , ihn verachtet hatta' ha beurtheilt und er zürnte ihr nicht — ja er war aut

en » SPT ? 4dt ' “ ber si - s° W finden komL
2er in K6 ® h tet fte °

Tm u » d frisch empfunden , stieg immer

fernenal8 ^ en drückende Nebel von einem

Swnä ft #nSa?lb90f̂ Ktb̂ .
® tne Unzahl kleiner Scenen aus der

für «
“

£ 1\ L k ? 1' ® ebdd,,Ĥ Zurück , die Zeit , die sonst so bleiern !
das sie oft <s *

anb ^ neö ~ ein altc8 ^ ieb fiel ihr wieder ein ,
! Schatz gesungen , sie probirte es eben auf der Zither , 1

et bw d Scheu -nberg '
schm Hof -Bnchdruckerei tu Wiesbaden . —

„ Wo ist Dein Heim ? in Mals drüben ? "
fragte sie .

„ Ja , dort wohn
'

ich noch immer ganz allein Das Gekckärt ick
m -m den Kramladen habe ich aufgegeben/ich hatt

' mich schw? hine2
gefunden , aber das Clar ' l verstand daß Rechnen , das Handeln und
Schreiben und die Alte erst gar . Nun sind sie Alle todt , die Frau ,Eltern und « em Bub . Alle , der Seppi war der Letzte , den ich hab ' be -
Sfrfi « Ss ? ? mld) drangegeben , mir Pferd und paar Wagerlndw Herrschaften, die hier herumreisen durch dasLand , den Paß hinauf , hmab . Bin auch schon oft hier durch ' s Ort ae -
fomtett , nur seit Frühjahr nicht , weil ich arg das Fieber hatte ! Neuttck

nack 9
^ Stetl ? mn Gerichtsschreiber , wir haben ihn noch nicht lang '

nach Landeck und zurückzufahren , der wollt '
just hier absteigen - undha — da mußten wir uns wiedcrfinden , Franzi . " Sie nickte vackdenk -

lich und klopfte dem Braunen den schlanken Hals .
$

^ Jst mir ein liebes Thier , es soll mich oft hertraaen
Sie schwieg .

ö

f>. k
Franzi , Franzi, "

brach es nach einer kleinen Pause von seinen
Rippen . „ Ich denk Dein bei Tag und Nacht , ich kann ' s fern von Dir
nicht aushalten , die Lieb '

läßt sich nicht tobten , jetzt g
'
spür ich

' s , ich lieb '

9^ uhrt — Thränen schossen ihr in bie Augen beibett ersten leisen Tönen . — Die Mägde riefen sie endlich fort vom Sin¬
gen , und sahen ihr verwundert nach , wie sie heute alles im Haus weit
flinker als gewöhnlich anfaßte und ein Schimmer von Roth ihre Wanqendabei überzog . Sie fand heute selbst Freude an der Arbeit , die sie sonst
gleichgiltig verrichtete — vielleicht , nein gewiß kehrte er wieder , der Aloys

£ T ^ '
\

bQ™ J’ “ “ er Haus und Garten sauberer und schönerfinden . Auch nicht das leiseste , unerlaubte Fühlen oder Verlangen trübte
& rei ” e ® tt ™ 9, es war ihr nur , als sei eine lang - getragene ,schwere Last von ihr abgenommen .

a ö 8 '

„ Es ist ein Glück , daß wir uns wiedergefunden, "
sagte sie ein Paar

fllldab
^

f M,S ' " Uttb e8 ein Glück bleiben — nichts Unrechteset eU1 ’
_

(Fortsetzung folgt .)

Vermischtes .

® Stalin1 « t» r7;Le r E^ ein .) lieber den letzten Jahrgang ist, wie die' ^ > ? °/ksztg . schreist , gar verschiedentlich berichtet worden , Bald war deru .' chi ausgezeichnet , jedoch gut ; bald gerade zwara?,8Lb016
*nnfbat ; bann zwar keine eigentliche Handelswaare ,

« ^
"

5 jedoch noch gute , annehmbare Preise ; endlich sollte er kick im
sefser gemacht haben , als mau zu hoffen wagte . In guten Lasen

m. nnnS nss ° üte er selbst feinen Borgänger , den 1876er , erreichen !
übertreffen . Unseres Wissen » waren die Trauben , als die Fttifte

^E »
9
» i^ bpiember kamen , noch lauge uicht alle im Wein . Auch waren dieFroste nicht blo » stellenweise , sondern allgemein . Durch den frühen (Strtritt

unb Qualität des 1877er Weins entschieden Die
nRb bamit hörte der weite « gottgangber Xraabea völlig auf . Biele , die den Wein noch nicht hatten , trocknetenvöllig ein , sie hängen heute noch am Stocke . In denen , welche gelesen wurden

ButVaWne»
” J .eK beschlich, desto spärlicher aber das Haupterfordernißguten Weine », der Zucker , vorhanden . Wie dick die Häute der Trauben

®Libta ümstand , daß es auf ein Fuder Wein auch ein Fuder Trester
hB5'

ia ? rr Most schmeckt sonst immer für jeden Weiutrillker widerlich füg -
e,eJj8l7ft rro?f •!n ^ genehme » Gemisch von Sänke und Zucker . „ Wer ibnbct

,
kvhl ehu nicht , und wer ihn lobt , der kennt ihn nicht " DiesSprichwort enthält bie ganze Zeichnung der Berichte über den 1877er E »

Breiän an R >7/,^ ? rauben und Most , und zwar zu verhältnißmäßig guten
^ setlsn , au Weinhändler , fern und nahe , verkauft worden : aber da » wird
unh1 auf

8 wird er nicht io die dritte Hand in den Handelund auf den Schanknsch kommen . Den meisten werden die Wiurer bebaltenund , wenn sie im Winter nicht känoev , ihn im Sommer trinken müssenDie sauere Arbeit wird ihn wohl etwas versüßen .
"

. . . „. 77 ( 3m Bodensee eingefroren . ) Die . Konstanzer ^ eituua -
erzählt unter dem 5 . d . Folgendes : »In verfloffener Nacht passtrte auf demSee ein eigenthümliches Mißgeschick . Glaser Johann Gupvelatz »° »Reichenau wollte etwa Nachts 11 ilhr mit einer Gondel von Allensbach nachReichenau fuhren und ist mit dieser unterwegs eingefroren . Alle seine Be¬mühungen , sich vor - oder rückwärts zu bewegen , waren erfolglos und ko

^ uhrmünu bis heute Vormittag halb 9 Uhr , wo ihm
h,ort Allensbach au » mehrere Bürger mit einem Schiff zu Hülfe eilten undihn halberfroren an , Land und in Pflege brachten , in feiner mißlichen Laa -
fi*

B Diese Rettung ging nicht ohne Mühe und « ustrenguug vorsich, indem der See in vergangener Nacht so stark rufror haft
”

ha « t? ia

roeite ^ fâ ren ^ onnte "
bnr ^ iasen tottben mußte , ehe man mit der Gondel

. ® larker Tab a k. ) Als Geschenk sandte kürzlich ein Mitglied
hnn ? «sC,, ' r Rotterdam an einen Freund in Dresden verschiedeneholländische Erzeugmffe , al « lange Pfeifen , Genever , Käse und andere Eß -waaren an » d-m Laude der Trekschuiteu , dazu noch Tabak , Kaffee , Tbee rc .Da in der Kiste , wonu Herrlichkelten verpackt wurden , noch etwa » leererRoum war , so wickelte der Absender einige Stückchen Torf in Vovier undl -ysUUe diese tn bie Oeffanngen , worauf bie Kiste zugenagelt und nach berächsischen Hauptstadt geschickt würbe . Der Rreunb bekommt dieselbe ricktianub itent sich kindlich über all ' die schönen Sachen Der Käse ist delikat
d-r Genever vorzüglich , die Pfeifen sind reizend und ^ e eine Sokte Tabakchmeckt prächtig . Der „ gepreßte Tabak « (für solchen hält der gute Freunden

. fofort geschnitten und in die Pfeife gestopft , doch will er
Der

”Äa ^ 86@mhMb
8 “ 6teit ‘ t btim Rauchen einen fürchterlichen Duft .

?Hnhi «?Vmttbin w ^ fä " 8e£8 nnb bit Schwikgerpapa werden als Sachver .iäudige mit zu Rathe gezogen und e» wird deren Vorschlag als ricktia ut .
■n*

be^ ,
'
.

b
«» t*

e®tabaI mil ber anderen Tabaksvrte zu mischen . Jeder stovtt
»?rck

'
hi - Ä ?« ^ »

10 b
n

obet “ " wsonst , es stinkt fürchterlich und
b^ ute nl? t8 tri *ett worden , als daß damit noch
f,nh,ar L ^ t uBer? orben w °r !>en ist . Schließlich schreibt mau an den Ab -

” ntL b" i - t biefc « um Mittheilung darüber , wie der. preßtabal zubereitet werden solle , um rauchbar zu werden . Dem Adressaten
Taha ?bha8/? 8

^ bo drrthum zu verzeihen , da er den Torf nachträglich alsTabak hatte versteuern müffen . Und das kam daher - die
forBlätktifl ° " P °ckte Masse anfänglich für holländischenStritten und davon gekostet . Da » hatte aber aam obickeMickefibmetft , weshalb sie den vermeintlichen Pumpernickel kurz Entschlossen fürPr -ßlabak erklärten und so versteuern ließen .

’ ' ’ lOt1en fttt

: Louis Schellenberg in Mekl
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